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Preisabbau und Außenhandel!
Neben vielen anderen Ursachen wirkt fraglos der

«s1«no des deutschen Ausfuhrhandels bestimmend auf
dle Entwicklung unserer Valuta ein. Wenn wir viel
Werte schaffen und für sie im Ausland genügenden Ab¬
satz finden , wird sich unser Wirtschaftsleben mehr und
mehr erholen und gleichzeitig der Stand der deutschen
Valuta eine Besserung erfahren . Nun ist es aber be¬
kannt , daß die gegenwärtige ernste wirtschaftliche
rrrise , die mit zahlreichen Betriebseinstellungen ver¬
bunden ' st, zu einem guten Teil auf das Nachlassen der
ausländischen Aufträge zurückzuführen ist. Der Aus¬
landsmarkt weigert sich, nachdem seine dringendsten
Nachfragen im letzten Jahr befriedigt worden sind,
weitere Waren deutschen Ursprungs aufzunehmen,
infolgedessen gerät der Außenhandel ins Stocken An¬
gesichts dieses Zustandes haben wir alle Veranlassung,
uns ernstlich um die Ursachen der Stockung im Außen¬
handel zu kümmern und wenn eben möglich, um Ab-
stellung der Schäden zu sorgen. Denn die unbedingte
Notwendigkeit , die Ausfuhr unserer Fertigfabrikats
wieder zu beleben, dürfte allgemein anerkannt sein.

Liest man in- und ausländische Handelsblätter , so
stoßt man immerfort auf dieselben Klagen . Die deut¬
sche Industrie ist infolge ihrer ungeheuren Preissteige¬
rung einfach nicht mehr imstande, auf den ausländischen
Markten konkurrenzfähig zu bleiben. Hinzu kommr
noch, daß das Geschäftsgebaren großer Teile der deut¬
schen Industrie in der Zeit der anormalen wirtschaft¬
lichen Hochkonjunktur in den ersten Monaten nach
^riedensschluß das große Ansehen der deutschen Wirt¬
schaft im Ausland derartig erschüttert und der Preis¬
raubbau eine derartige Abneigung gegen deutsche
Waren , selbst bei den uns wohlgesinnten Neutralen,
hervorgerufen hat . daß sich sogar uralte Handelsbe¬
ziehungen zu lockern beginnen . An Warnungen von
verantwortungsbewußten Ausländsdeutschen über dis
übermäßige Preissteigerung deutscher Exportwaren
und über unsere geschäftliche Unzuverlässigkeit hat cs
nicht gefehlt. Schon Anfang dieses Jahres , also noch
inmitten der Hochkonjunktur, wurde vor der Über¬
spannung des Bogens gewarnt . Leider vergeblich
verschiedenen Nummern der Zeitschrift „Deutscher
Außenhandel ' ist es besonders ein „bewährter " Ver¬
trauensmann des deutschen Außenhandels in Brüssel
der zu wiederholten Malen seine dringenden Warnunas-
rufe vernehmen ließ. In der Februar -Nummer dieses
Wahres warnte er zum ersten Male und prophezeite
bei werterer Fortführung der unklugen Eeschäfts-
praktlken den „unvermeidlich scheinenden demnächstigen
NuckAlag , der inzwischen leider eingetreten ist und
die Gefahr eines größeren Zusammenbruchs sichtbar
werden läßt . In einer der letzten Nummern warnt
er erneut : „. wenn wir nicht mit ganzem Ernst
anfangen , unsere phantastischen Preise abzubauen , so
stehen wir bald vor einem nie erlebten Krach. Noch
ist es Zeit für uns ; der gewaltige Warenbedarf leqt
es heute noch in die Hand des Produzenten vorzü-
beugen, bevor der Abnehmer „nicht mehr mittut ". . .

wir tatsächlich mit unserem heutigen
Geschäftsgebaren? Wir verschließen uns selbst den
Weltmarkt , einmal durch unsere überspannten Preise,
dann durch die doch wirklich nicht schönen Geschäftsprak¬
tiken. Noch mehr, wir beleben den Haß gegen alles
Deutsche wieder . . . ."

Diese Stimme ist nicht vereinzelt , Tausende lassen
sich hier anführen . Es sei hier nur noch auf die Aus¬
gabe der sehr gemäßigten holländischen Zeitung
„Nieuwe Rotterdamsche Courant " vom 10. d. M hin¬
gewiesen, die besonders die verantwortlichen deutschen
Wirtschaftskreise dringend mahnt , wieder mehr Wert
auf die Einhaltung wirtschaftlicher Verträge zu legen.
Uber den illoyalen Schieber urteilt das holländische
-ölatt : „. . . . auch das deutsche Volk wird das Opfer
der egoistischen oder moralisch entgleisten Elemente . . ."

Es ist klar , daß diese Warnungen nicht nur für die
betre1«nden wirtschaftlichen Kreise gelten , sondern, daß
ße unser gesamtes Volk angehen. Der stark schwankende
Stand der deutschen Valuta macht die Vertrags-
Unsicherheit entschuldbar, leider aber ist nicht von der
Hand .zu weisen, daß die früher so sehr gepflegte ge¬
schäftliche Moral in vielen Teilen empfindliche Ein¬
buße erlitten hat . Hier muß ein starkes volkswirt¬
schaftliches Verantwortungsgefühl für Abhilfe sorgen.
-.'er Lohn- und Gehaltsempfänger muß wissen, daß er
«lle unter der wirtschaftlichen Not erklärlichen Lohn¬

end Eehaltsforderungen den volkswirtschaftlichen Not¬
wendigkeiten unterzuordnen hat , wenn er nicht das
feinfühlige Wirtschaftsleben empfindlich treffen und
o°m,t letzten Endes auch seine eigene wirtfchaftliche
^klstenz schwer schädigen will. Der Unternehmer in
Handel und Industrie auf der anderen Seite darf sich
durch lockende Gewinne, die durch unschöne Geschäfts-

Morgen-Ausgabe.
Praktiken iif einer Zeit anormaler Hochkonjunktur zu
machen sind, nicht verleiten lassen, über den üblichen
Nahmen eines angemessenen Verdienstes hinauszu¬
gehen, um im Augenblick seine Taschen zu füllen , dafür

fährdenNe ^ öes  wirtschaftliche Zukunft zu ge-
wird zu viel von einer produktiven Erwerbs¬

losenfürsorge gesprochen. Die beste Erwerbslosenfür¬
sorge ist jedenfalls die erneute Belebung von Handel
und Industrie durch Sicherung und Neuerobsrung von
ausländischen Märkten . Die deutsche Ausfuhr wird sich
aber nur aufrecht erhalten oder sogar ausdehnen lassen,
wenn von der Urproduktion bis zum Exporthandel die
alte Eeschäftsmoral wieder beherrschend wird , die ge¬
wohnt ist, sich mit den kleinsten Gewinnen zu bescheiden.
Dann wird der notwendige Preisabbau zum Segen des
Außenhandels wie unserer gesamten Volkswirtschaft
möglich sein. Voraussetzung dafür ist eine Stärkung
des verlorengegangenen volkswirtschaftlichen Verant¬
wortungsgefühls in allen Schichten der Nation . Die
Förderung der deutschen Ausfuhr bedeutet für einen
leben von uns eine Lebensfrage . Darum müssen wir
die Dinge ernst nehmen!

Die erste Sitzung der Rigaer Friedenskonferenz.
Lb. Riga, 23. Sept . An: Dienstag fand hier in An-

wchenheit zahlreicher ausländischer Diplomaten und Presse¬
vertreter sowie der letttändischen Bundesbebörden im Fest-
mal des altehrwürdigen Schwarzhäupterhaufes die erste
Sitzung  der polnilsch-russHch-ukrainifchen Friedensdelega-
tron statt, bitc die festste feit Beginn der Minsker Friedens-
vevhanolunsen 'ift. Sie trug ein feierliches Gepräge. Der
mit großer Spannung erwartete frühere russische Kriegs-
Ntmistsr Poliwanow  wird infolge Erkrankung den Ber-
bandlungsn fernüleiben. An feiner Stelle nimmt als mili¬
tärischer SachversständigerN o w i cky teil , der schon im Frie¬
den in der Petersburger Militärakademie einen gewissen
Ruhm erworbsn hatte. Der leitländvscheÄubenminUter
M a j e r o wi t f ch eröffmeite dte Sitzung, iiidem er die' Dele¬
gationen in französischer Sprache begrMte und ihnen einen
erfolgreichen Abschluß der Verhandlungen wünschte. Darauf
ruorte der nach sehr jugendlich aussehende Führer der pol¬
nischen Delegation in einer kurzen Ansprache aus . daß der
Krieg für die Selblftändigksit des polnischem Staats notwen¬
dig gewesen sei. daß aber Polen aufrichtig einen Verständi-
guvgsfrreden wünsche. Zum Schluß dankte er in warmen
Worten der lettlänÄischem Regierung Kr die erwiesene Gast¬
freundschaft. Hierauf ergriff der russische Führer Joffe  das
Wort. Nachdem auch er der lettländifchen Regierung feinen
Dank ausseffprochem hatte, betonte er mit ruhiger, gedämpf¬
ter Stimme, daß Rußland der Freund aller freien Völker
M und «inen Frieden ahme Sieger und Besiegte wünsche.
Nach den Ansprachen der Führer der Heiden Friedensdele-
gwtionen fand !der gegenseitige Vollmach tenaustausch statt.
Damit endete die Sitzung.

Der polnische Heeresbericht.
mz. Warschau, 22. Sept . Im polnischen Eeneralstabs-

bericht vom 21. September heißt es : Unsere Truppen haben
auf der ganzen Linie den Z b r u c z erreicht und ihn teil¬
weise überschritten. Die Bolschewiken ziehen sich eilig zu¬
rück. wozu die Bevölkerung die Transportmittel liefern muß.
>zn Wolhynien  erreichte unsere Reiterei den Eorin und
nahm Ostrog und Derashnyn.  Nördlich des Vripjet
machten unsere Truppen in den Kämpfen im Bereich von
V r ysh a n o 2250 Gefangene und erbeuteten 25 Maschinen¬
gewehre. Weiter nördlich wurden bei Erkundungsausfällen
die Ortschaften Kuznica und Nowo - Dwor  besetzt und
Gefangene gemacht, die die Ankunft neuer Sowjetdivisionen
aus der sibirischen Armee an der Njemenfront bestätigen. —
Die Litauer beschossen zweimal unsere Stellungen mit
Maschinengewehren. Eine litauische Patrouille wurde samt
ihren Offizieren gefangen genommen. Die Litauer ver¬
stärken ibre Stellungen.

mz. Kopenhagen. 23. Sevt . (Drahtbericht.) Nach einem
Telegramm aus Warschau besagt der polnische Heeresbericht
vom 22. September, daß die polnischen Truppen jetzt an der
Südfront das ganze Gelände bis zum Zbrucz erobert
hätten, auch Pruzany sei in ihren Händen.

Zwei weihrussische Armeekorps in Polen.
Br Berlin. 23. Sevt. (Eig. Drahtbericht.) Wie über

Helstngfors gemeldet wird, ßnd in Polen zwei weißrussische
Armeekorps gebildet worden. Die Truppen erhalten ihre
Weisungen von dem russischen Kommando in Warschau, dasmit Wrangel in Verbindung steht.

Nr . 447. ♦ 68. Jahrgang.

Die Reformen des Reichsfmanzministers.
. . Berlin , 23. Sept . (Eig. Drahtbericht.) Wie
r*c 3-“ in Ergänzung der amtlichen Mitteilung
r! kt? gestrige Kabinettssitzung  erfährt , be-
m ^ - * f . Erweiterung des Einflusses des
N elchsfinanzmini  st ers  darin , daß während
d^ her nn Reichskabinett bei der Beratung von Aus-
gabebewllligungen die einfache Mehrheit genügte , auch

Finanzminister widersprach, künftighin solche
Beschlüsse nur mit Zustimmung des Ministers
gefaßt werden können. Diese Erweiterung des Ein-
stußes des Finanzministers ist aber , wie ausdrücklich
betont werden muß, nur der erste Schritt,  der in
oer Richtung zur Konsolidierung unserer finanziellen
und wirtschaftlichen Verhältnisse getan wird . Weitere
-vcatznähmen in derselben Richtung werden folgen. Der
neue Wirtschaftsausschuß des Reichskabinetts wird be¬
reits heute feine erste Sitzung abhalten , in der die E r-
nahrungsfrage  den Gegenstand der Erörterung
bilden wird . Es ist keine Besserung der Finanzen zu
erhoffen, wenn nicht insbesondere Eisenbahn und Post
so schnell als möglich von den riesigen Fehlbeträgen
bereit werden. Daher wird der Wirtschaftsausschuß
sich zunächst mit der Lage der Eisenbahn befassen, und

-̂ ? °^ ehrsminister wird schnellstens dem Aus¬
schuß Maßnahmen zur Wiederherstellung der Ordnung
in seinem Ressort unterbreiten.

General Vudjemry schwer verwundet?
mz. Paris , 23. Sept . (Drahtbericht .) Nach einer

Radiomeldung aus Warschau  soll General Bud-
j e n n y schwer verwundet worden sein.

Der Reichsarbeitsminrsterim rheinisch-westfälischen
Zndustriebezirk.

Br . Berlin , 23. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Der
Reichsarbeitsminister wird dieser Tage dem rheinisch¬
westfälischen Jndustriebezirk einen Besuch  abstatten,
um sich aus eigener Anschauung über die augen¬
blicklichen Verhältnisse  zu unterrichten.

Amnestie für die Hölz-Gardisten.
h.n niz'&®£?i*n;lr 23- §ovt. Das Reichsgericht hatte entschie-
«Le5v *°rk„ rSs .̂ jnnestiegesetz ßch nrcht auf die sogenannten
frihia/r erstreckt Auf Beschwerden der Ver¬teidiger stellte heute das Oberlandesgericht Dresden das
BrandMter Hölz-Gardisten. ausgenommen die

Bor einem neuen Polenaufstand in Oberschlesien.
in 23. Sept . Bekanntlich planten die Polenin Oberschlesien einen neuen  A u f sta n d.  der am
lin-r ^ tember beginnen sollte. Durch die Enthüllungen

ßearet J5e Kampforganisation ist der Au s-
mirN AEan verzögert  worden. DiesInhalt von Befehlen bestätigt, die in den
in̂ ^ "n? nß5ß ” on  bekannten polnischen Oberkommandoc e berausgegeben wurden. Danach soll die

M/ou uunmehr ,n der Nacht zum 23. September
s;?)tnnden Als Parole wird ln den betreffenden Befehlen'Nt den 22. September „Sieg , zur den 23. September
teilen ^ p«menCn<r -̂ esJI Q? ^ ll der Ausstand von den

ssnrnowitz. Eleiwitz und Hindenbura aus
Lei* ew,,J w„9*ItSf uehmen. Die anderen Kreise sollen in der

Nacht folgen, über die erste Aktion bei dem neuen
Aufstand sagen die Befehle, daß alle wichtigen Gebiete durch

^setzt. der Belagerungszustand ausgerufen
"an den Vezirkskommandantenund den ge-

den̂ ioll polnischen Kampforganisationen übernommen wer-
Der neue Breslauer Polizeipräsident.

-7̂ J 'i'  Breslau . 22. Sept. Der „Schlei. Ztg." zufolae
ist Geh. Regierungsrat Liebermann (Colmar im Elsaß>
sum Breslauer Polizeivräsidenten ernannt worden.

Strafverfahren gegen den Hauptschriftleiter der
„Ostdeutschen Morgenpost".

v ?- Beuthen. 23. Sept. (Drabtbericht.) Gegen den
Hauptschristleiter der- ..Ostdeutschen Morgenpost" Dr
KleUten,  wurde seitens der interalliierten Besa'tzunas'
beborde ein Strafverfahren  eingeleitet Der Grund
hierfür üt der Artikel vom 25. August in der ..Ostdeutschen
Morgenvost. in dem von einem Aufenthalt polnischer
Kuvven auf oberschlesischem. Boden, von der Waffeneinfuhr
Polen die S Verbrüderung zwischen Franzosen und

Ein französischer Generalkonsul in Stuttgart.
.22- Sept. Wie wir hören, beabsichtigt

Wiederaufnahme der wirt-
iKastllchen Beziehungen einen Generalkonsul  in

Nach Art. 279 des Versailler Per"
träges bat die Reichsregierung (Auswärtiges Amt) dem-

die Genehmigung ohne weiteres zu erteilen. Auch in
anderen Städten Deutschlands, z. B. Frankfurt ä. M und
fpt/im öem Frtedensschluß französische Konsulsbestellt worden. Vor dem Kriege war Frankreick durck einen
Konsul und einen Vizekonsul in Stuttgart vertreten Mit
der Frage emes diplomatischenVertreters bat die Errich-

I;1 • das vielmehr lediglich der Pflege
wirtschaftlicher Beziehungen zu dienen bat . nichts zu tun.

Der Abtransport der internierten Russen vollendet.
22. Sevt . Der Abtransvort der

5o 000 Uber die ostvreußische Grenze getretenen und
internierten R ussse n nach dem Innern des

?,opEes lst bis auf kleine zu Aufräumungsarbeiteu zurück-
Ualtene oder infolge Erkrankung nicht transportfähigeM e Der Oberpraßdent nahm Veranlassung.

dor Losung der gewaltigen, schwierigen Aufgabe
dotettigten.Behörden. Dienststellen und Privatpersonen die

Anerkennung und den aufrichtigsten Dankfür die geleistete Hilfe auszuivrechen.

Der Weißenfeer Kommunistenprozeß.
W.  T.-B. Berlin, 22. Sept. Im Weißenseer Kommu-

nistenvrozeß wurden die Ablehnungsanträge  dn
Verteidigung als unbegründet  erklärt . Die abermals
vom Verteiolger beantragte Prüfung , ob das Kettcht zu¬
ständig ser. lehnte das Gericht ab. ebenso einen Antrag h«
Staatsanwalts auf 'Ausschluß der Öffentlichkeit Die Berk
nebmung der Angeklagten zu ihren versonlichen VerbAt-
mssen ergab dag der zweite und dritte Anaeklgaie ?>itt-
schulen besuchten. Der zweite Angeklagte kann gerade seinen
dreî Kreure maÄn / mu6  ' tatt  der Namensunterschrikr
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Der Kartoffelkrieg.
Br . Berlin , 23. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Über

den Kartoffelkrieg liegen heute folgende Meldungen
aus den verschiedenen Teilen des Reiches vor : In
Mecklenburg  halten Gutsbesitzer und Bauern an
dem von der Regierung festgesetzten Preise von 30 M.
für den Zentner Kartoffeln fest. Dieser wird jedoch
von den Verbrauchern als zu hoch abgelehnt . Zwischen
Vertretern der Landwirtschaft und der Eisenbahn fand
eine Sitzung statt , in der die Eisenbahner drohten , daß
sie ernste Schwierigkeiten machen werden, falls der
Preis nicht herabgesetzt wird . In Westfalen  wer¬
den Preise von 30 und 25 M ., einschließlich Transport¬
kosten, für den Zentner gezahlt . Einige Gemeinden
suchen den Preis durch Eemeindezuschüsseherabzusetzen,
was natürlich die Mittel der Kommunen außerordent¬
lich hart in Anspruch nimmt . So hat B i e l e f e l d
allein für diesen Zweck 1 360 000 M . ausgegeben . Von
einem Teile der Landwirte ist zugesagt worden, an die
minderbemittelte Bevölkerung Kartoffeln zum Preise
von 16 bis 22 M . zu -liefern und diese Zusagen sind zum
großen Teil auch gehalten worden . Im Bezirke Her¬
ford  ist die Aufforderung der Regierung auf Liefe¬
rung billigerer Kartoffeln an die minderbemittelte Be¬
völkerung ziemlich erfolglos geblieben. Die Eisenbahner
und Binnenschiffer fordern Festsetzung eines Höchst¬
preises von 20 M . Sie wollen die Ausfuhr aus ihrem
Bezirk mit allen Mitteln solange verhindern bis der
Bezirk selbst vollständig versorgt ist. Aus Hamburg
liegen Klagen über die Kartoffelversorgung nicht vor.
An der Börse werden Kartoffeln in beliebiger Menge
zum Preise von 28 bis 32 M . für den Zentner ange-
boten . Im Magdeburger  Bezirk sind die Preise
schwankend. Dieser Tage fanden Demonstrationen der
Arbeitslosen wegen der Kartoffelversorgung statt , die
im allgemeinen ruhig verliefen . Aus Neumünster wird
berichtet, daß dort die Kartoffelversorgung befriedi¬
gend ist. Der Ausschuß der Hol st einer  Bauern¬
vereine erachtet einen Preis von 25 bis 30 M. für an¬
gemessen. Von den Erzeugern werden jedoch vielfach
Preise von 50 bis 70 M . für den Zentner gefordert.
Die Eisenbahner weigern sich, Kartoffeln zu befördern,
falls ein höherer Preis als 22 M. verlangt wird . In
Hessen  hat der Allgemeine Deutsche Eewerkschafts-
bund und die Gemeinschaft der freien Angestelltenver¬
bände gemeinsam mit dem Beamtenbund Verhand¬
lungen mit den Vertretern der Landwirtschaft einge¬
leitet . Diese Verhandlungen werden noch weiter fort¬
geführt . _

Die Umbenennung der an Frankreich ausgelieferten
Kriegsschiffe.

mz. Paris . 23. Sept . Der Marineminister bat den auf
Grund des Versailler Vertrages neu in die französische
Flotte aufgenommenen Kriegsschiffen  neue Namen
zugewiesen. Zu Ebren der Städte in Elsatz-Lotbringen
sollen sie folgende Namen erhalten : ..Regensburg — ..Stratz-
burg" . „Königsberg " — ..Metz . „Stralsund ^ — -Mül¬
hausen". ..Kolberg " — ..Eolmar " und ..Novara " — ..Dreden-
boien" . Die von Deutschland und Österreich ausgelieferten
Zerstörer und Unterseeboote erhalten Namen von Echrssen.
die sich ganz besonders heldenhaft bezeigt haben . Das
deutsche Luftschiff ..L. 72" erhält den Namen ..Drrmude '.

Straßenkämpfe in Mailand.
mz. Paris . 23. Sept . lDrahtbericht .) Wie das Journal"

aus Mailand  meldet , wurde gestern aus einem er a b r l k-
gebäude auf Soldaten geschossen,  die gerade
damit beschäftigt waren , einige Rotgardisten zu beerdigen,
die in den lebten Tagen gefallen waren . Die Truppen er¬
widerten das Feuer , konnten aber , da sich die Arbeiter eines
Maschinengewehres bedienten , keinen Erfolg erzielen . Nach
einem längeren Kampfe wurde das Maschinengewehr zum
Stillschweigen gebracht. Die Truppen besetzten zwei Ge¬
bäude . aus denen geschallen worden .war . Zwei Arbeiter
wurden getötet , einer schwer und ungefähr 30 Personen leicht
verletzt.

Neubauten in Rom von der Volksmenge besetzt.
Br . Rom , 23. Sept . (Eig . Drahtbericht .) In den letzten

Tagen wurden Neubauten  oder . im Bau begriffene
Häuser besetzt. Eines Abends drang eme Menge Volkes in
die altberühmte Villa  A l b a n i ein . Die Eindringlinge
wurden von der Polizei entfernt.

(58. Fortsetzung) ' Nachdruck oerboten.

Das Haus mit den Engeln.
Roman von Emma Hausboker-Merk.

Über den Wänden des „Kramer " türmten sich schon
dunkle Wolken, der Wetterstein stand noch weiß im
Sonnenlicht , aber man spürte den Druck, der in der
Lust lag.

„Hast du nicht Herrn Eobedanz auf die „Almhütte"
bestellt?" fragte der Kommerzienrat.

„Laß ihn doch hinaufsteigen !" lachte Lilly . „Das
ist ihm recht bekömmlich. Ich rühre mich nicht von der
Stelle !"

Alexander wurde aufgefordert , beim Kaffee zu blei¬
ben: die Unterhaltung schleppte sich bei der lastenden
Schwüle etwas mühsam dahin . Allmählich drückten sich
Sie Eltern fort . Er saß mit Lilly allein an dem Tisch¬
chen unter der schattigen Kastanie . Fast schien es Ab¬
sicht, daß man die beiden sich selbst überlassen wollte.

Sie zwang sich, die Schlaffheit zu überwinden,
plauderte lebhaft von ihrem Aufenthalt in der Schweiz,
wie schön sie es gefunden habe, einmal neue Menschen
kennen zu lernen . „Ist es nicht wundervoll zu reisen . "
Sie ließ sich von Alexander eine Zigarette anzunden
md ihre Augen blitzten ihn berückend an.

.Ich beneide dich ja unsagbar um die weite Fahrt
iber ' das Meer ! Entzückend denke ich es mir auf einem
ser eleganten , großen Dampfer über den Ozean zu
fahren ! Einmal so recht weit hinaus in die Welt!
Das war ja immer schon mein Traum ! — Du gehst
doch wieder zurück nach Chile ?"

Wie eine Bitte klang's aus der Frage : Nimm mich
Nit ! Nimm mich mit!

„Wer weiß !" erwiderte er. „Ich habe draußen in
Ser Fremde die Heimat liebgewonnen . Wenn du drü¬
ben wärst über dem Ozean, dann würdest du wohl auch
xrjähren, was Sehnsucht, was Heimweh heißtl"

Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbaden als Kongreßftadt.

Wie bereits mitgetetlt . wird die zurzeit in Bad Nau¬
heim tagende Versammlung „Deutscher iKatutforfeer und
Ärzte" am Schlug ihrer Tagung — nächsten Samstag , den
25. September — auf Einladung des Magistrats Lei Stadt
Wiesbaden einen Besuch adstatton . Es haben sich bereits
einige hundert Teilnehmer  bei der während des
Kongresses in Bald Nauheim errichteten Zweigstelle des
WiesoaDener Vertehvsbureaus angemeldet, die im S o n -
derzug  hierher nach Wiesbaden befördert werden. Sams-
iwgnachmittag 4 Mr findet sine Begrünung der auswärtigen
Gäste im Kurhaus durch dem Magistrat und den Verein der
Ärzte Wiesbadens statt . Daran anschließend Besichtigung
des Kurhauses , des Kachbrunmens und des Kaller -Fried riw-
Bads . Am Abend werden die Kongrestteilnehmer als Gäste
des Magisstraüs dem 1. Sonderkonzert »er Wiesbadener
HeMtwoche beiwohnen . Eine gröbere Anzahl der auswartr-
gsn Gäste bat sich bereits entschlossen. während der Wres-
dadener Herbstwoche in Wiesbaden zu verweilen , wofür der
Hotetbesitzerversin im dankenswerter Weife besondrere Ver¬
günstigungen -gewährt hat . Wir verfehlen nicht, die Besucher,
die uns als Ärzte und Naturforscher in unserer Kur- und
Bäderstadt besonders wiillkoininen sind, herzlich zu begru¬
ben. Wir hoffen, dab sie hier angenehme Tv "e verleben und
die Eewistbeit mit nach Hause nehmen werden, das auch m
der jetzigen Zeit die Quellen und Heilmittel Wiesbadens den
Kranken und Erholungsbedürftigem in demselben llmtang
und der gleichen Heilkraft wie früher zur Verfügung sieben,
und daß der Kurgast im keiner Weise gehindert wird , im den
vorbildlichen Bade Häusern seiner Kur oder in der an .land¬
schaftlichen Schönheiten überreichen näherem und werteren
llmgebung Wiesbadens der Erholung nachzusehen. Mögen
unsere Gäste dicke Überzeugung. die sie sicher gewinnen wer¬
den. auch überall im unbesetzten Deutschland  ver¬
breiten und verkünden und immer wieder -darauf bmwellen.
wie notwendig es ist. dast die Bewohner des unbesetzten
Deutschlands weit mehr wie in der letztem Zeit das besetzte
Gebiet besuchen. _

— Die Brandschäden in Nassau. Im vorigen Fahr waren
insgesamt 5 zündende  Blitzschläge zu verzeichnen, welche
3502 M. Schaden veruNsachten. Der gesamte Blitzschaden
stellt sich auf 22 216 M.. wahrend die Durchschnittsziner der
10 Jahre von 1909 bis 1919 bei 10 zündenden und 89 nrcht-
zündcnden Blitz chädcm mit 39 653 M . Essamtschaden ver¬
zeichnet ist. Im übrigem waren im Bezirk 31 Brände festzu¬
stellen mit einem Ei nzel schaden von mehr als 5000 M . und
einem Gejiamijchaden von 1 259 380 M. Wiesbaden
blieb van größeren Bränden verschont, wobrend bei dem
Brand am 24. Januar m E ltv i11 -e 13925 M.. am 2. Sep¬
tember ebendaseilbst 6844 M „ bei dem Brand am 22. Marz
im Biebrich  5375 M. Schaden zu verzeichnen war . Die
Gesamtzahl  der Brände beliei sich ans 438 und blieb
nicht univei-entlich hinter dem Durchschnitt der letzten zehn
Jahre -mit 508 zurück. Bisher war der größte Brandschaden,
dem d-r.e Nasianil -che .Brandversicherungsanstam seit ihrem
112jährigen Bestehen zu verzeichnen batte , derjenige am
20. Januar 1917 im der Getreidemühle von Leysiefer u.
Comp, in St . Goarshausen mit 401 556 M . Schadenssumme.
Der in das Jahr 1919 emfallende Brand in d-or Hartpamer-
warenfabrik Hohe Mark bei Oberursel mit 821225 M. uber-
trifft jene Schadenssumine um das Doppelte . Im übrigen
überwiegen unter dem Bränden durchweg bei weitem die auf
dem flachen Lande . Unter den 31 des Jahres 1919 waren
es nicht weniger als 19. die aus kleine und kleinste Landort
schäften emtfallem.

— Gewisse Erleichterung bei der Erteilung von Ein-
suhrbervilligungen. SRüd) ei nett der Hanldeil-sta'MiMeir zu Der-
lin zugeganaenen behördlichen Mitteilung gewinnen An¬
träge auf Einfnbrbswivigum !g dann wesentlich an Aussicht
auf Berücksichtigung, wenn dargetan werden kann, dah die
eimuführendem Stoffe besondere Bedeutung für die BMiat-
tigmng der Arbeiterschaft bezw. für die Behebung der
Arbeitslosigkeit  haben.

— Wiederaufbau der Bautätigkeit. Aus Berlin wird
gemeldet : Der s-oztÄvolMche Unterausichuh des Retchs-
wivtschaitfsrats stellte für den Wiederaufbau der Ba-utatrg-
teiit f-olgende Grundsätze auf : Unentbehrlich ist b-i-e Frei¬
machung aller durch die Aushebung der Zwangswrrtsckatt
nicht mehr notwendigen Wohnräume zu Wohnzwecken. Die
Verbilligung der Bau -kostem mu-st unter allen Umstanden er¬
regt werden . Tie Zwangsbewirtsichaftung best Baustoffe
ist abzubauen . Die syndizierte Baustoffind -ustvie. muh sich
mit ernenn bescheidenen, angemessenen Nutzen begnügen. Die
Wiederinstandsetzung der -bestehenden Häuser ist e-me drin¬
gende Notwendigkeit . Dem privaten Sausbesitz und den
«emSinnützigen Unternehmungen müssen Mietsteiserung -en m
jeder Hobe -bewilligt we-rden , die zur Deckung ihrer berech¬
tigten Unkosten notwendig stnd.

— Für die Kurorte im besetzten Gebiet. Alll der Ver¬
sammlung des Bundes deutscher Verkehrsvereine m Karils-

Sie lachte auf . „Das kommt darauf an . Es lebt
sich doch sehr hübsch im Ausland ? Ich glaube nicht, daß
ich zum Heimweh Talent habe. Ich bin nicht senti¬
mental , weißt du !" ,, , .. .

So kühl, so selbstsicher klang's, als wollte sie sagen.
Mir spielt mein Herz doch keinen Streich ! ,

Warum erinnerte er sich plötzlich an die warme,
junge Stimme , die so rührend bekannt hatte : „Ich
habe eigentlich, solange ich zurückdenke, immer Heim¬
weh gehabt ." Warum tauchte wie in scharfem Gegen¬
satz mit einem Male das kindliche Geschöpf vor ihm aus,
vor dem noch alles Geheimnis war , in das es m,t
scheuen, ernsten Augen hineinschaute: Geheimnis die
Welt , Geheimnis sie sich selbst, in dem noch Unbewußtes,
Tiefes , ein Schatz wohl an Liebe schlummerte, wenn
der Rechte die Zauberformel fand, um ihn zu heben

Lilly blies den Rauch ihrer Zigarette keck in dre
Luft . Sie saß im Stuhl zurückgelehnt, mit gekreuzten
Beinen , daß die feinen Füßchen in den eleganten Lack¬
schuhen sichtbar wurden . Durch den zarten Stoff der
weißen Bluse schimmerte die Haut der Arme und
Schultern , an dem schlanken Halse glänzte die Perlen¬
kette. Verführerisch sah sie aus in dem duftigen Ge¬
wand , in der flotten Haltung , mit den weißen, weichen
Händen . Das Bild einer schicken, modernen, jungen
Dame . Und aus ihrem übermütigen Gesicht sprach eine
Frage glitt ein Locken zu ihm hinüber , ein aufreizen¬
des Suchen nach seinen Augen.

Es machte sie ein wenig ungeduldig , daß er nicht so
rasch wie einst die Fasiung verlor.

„Du bist mir wohl noch immer böse, Alexander?
begann sie, sich nun mit Worten vorwagend , da die
Blicke allein nicht zünden wollten , und ließ ihre von
Ringen funkelnde Hände Uber den Blumenstrauß glei¬
ten , der auf dem Tische stand, fing die Rosenblätter
auf , die sich bei der Berührung lösten und tändelte mit

1^JBöie ? Warum . Lilly ?" fragte er gleisnerisch.

ruhe wurde auch die Lage den Bader und Kurorte dm besetz-
ten Gebiet besprochen. Es wurde eine Entss-chImtzung ange-
nomnien. in der die Bevölkerung des unbesetztem Gebiets ge¬
beten wird , die Rbeinlan -de nicht zu vergeben.

- Höchstpreis für Petroleum . Rach, einer Verfügung
des Reichswirt -schaAsministers dürfen K'le'Mandlerdas auf
Grund der Zuteilung für September 1820 zur Derieilung
gelangende Petroleum ab Laden nicht hober  als 4.7s
pro Liter berechnen. --

— Die Arbeitszeit . Ein Gesetzentwurf über bent acht¬
stündigen Arbeitstag in Deutschland, der g-egenwartig aur
d-er Grundlage der Verordnungen der Vo-lksbeauftrauten
vom November und 17. Dezember 1918 M ReÄsarberts-
minissterium fertiggestellt wird , wird m Kurze dem Rerckis-
wirÄchaftsrat vor,gelegt werden . Auf reden s all soll das
Gesetz bis zum 1. Januar 1921 in Kraft gesetzt oder wenig¬
stens m letzter Fasiung vor den Reichsrat gebracht lern.

_ Für Neuregelung des Polizelwefens . Der amtliche
Entwurf, der die Neuregelung des Volizeiwefens vorsiebt.

wie aus Berlin berichtet wird . ferirggesstellt und dar In¬
teralliierten üborwachungskommMon vorae-legt worden , -ue
Neuregelung wird noch nicht am 28. d- M .. sondern E«
Tage spä-ter in Kraft treten , da nnck Besprechungen mit der
Jniteralliier -ten Ubeww-achungsLommiUon sstatifmden >o-uen.
Es besÄ7n aber scheinbar keines SchwierrskMemd^
einem günstigen Abschluss; der Verhandlungen Mssahrden
könnten . m .

Dorberkchte über Kunst. DortrSgo und Derwauvtes.
* Do»s«nt«rh-l,tunxs-tend. „Das ichwarzblaue Echl-A eine meto»

CtoÄ Amen der | f fe "p« $ S
ÄÄ 'Äb bei Aufführung Eustu-

'iacobp sprechen. .Mus dem ScrcinsIeSen.

den instrumentalen Teil übernommen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die Siedelungofr-ge in der Bierftadter Eemeinbeoertretung.

7 Bierstadt , 23. Sept. Nachdem am Dienstagabend im Burgerverein
die Siedelungsfrage eingehend erörtert worden ist. befaßte sich gestern abend
Z  E -metnäv-rlletung in dreistündige- Sitzung mit dieser Ang- egenhe^
Die Besprechungen ersolgten in erfreulicher Weise ,n durchaus sachlich» u
ruhiger Form. Der Vorstand der S i ° d - l u n g - g - n - ! s ° n s ch° s t
für Wiesbaden und Umgebung  war auch zugegen. Zunächst
verbreitete sich Herr Metzler  über die nastauifche Siebelungsg-sellschaft.
Nach Rücksprache mit der zuständigenStelle soll der Staatszuschutz für
dieses Jahr »ergriffen sein. Eine neue Eesellschast, di- Wohnunßssurlorge-
aeielllckaft unter Vorsitz des Landeshauptmanns, wird demnächst ins Leben
intern Auch wird in der nächsten Zeit ein Eesetz°°rg°l°gt. das d.e neuen
Staats,uschüffe regeln soll. Herr Emil Schmidt  teilte mit, baß Herr
Kahn bereit sei, das Gelände zum Selbstkostenpreis abzugeben. stltoch wenn
irarnd möglich will er lieber einen Tausch (Land gegen Land) -ing-h-n.
Eine längere Debatte entspann stch über di- Frage: Wer lall bauen.
Gemeindê oder Eenoflenschaft? Herr Wörner  teilte mit. datz die Ge¬
meinde Ingelheim selbst baut und die Hauser an die Interessenten.abgibt.
Herr Bode  aus Wiesbaden berichtete recht eingehend über die 3 *n a " ’
fier ung  und die ganze Organisation des Siedelunĝ wesens. Die Ab¬
stimmung ergab mit Stimmenmehrheit den Beschluß, daß die Y c
m - I n d - das 7 Morgen umfassende Kahnsche Gelände »nk-ust- Es soll
eine Kommission gewählt werden, welche die Vorarbeiten in l>»e Hand nimmt
und erwägt wer die Bauarbeiten ausfllhrdn soll. - Gin Dringlich!-,ts-
antrag des Landratsamtes. nach welchem die B-s°ldu»gsv°rschi,fteii für
Eemeindebeamteneingesordertwerden, wurde angenommen. Es wurde ein¬
stimmig beschlossen, daß es bei der seitherigen Bes-ldung-ordnung ver¬
bleiben soll.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Nachgiebigkeit der oberhessischenLandwirte.

- Darmstadt, 23. Sept. Auf Eingreifen des hessischenL-nde-ernährllNgs-
amte, wurde Dienstagabend der Proteststreikder Arbeiter der staatlichen
ilberlandzcntrale in- Wölsersheimbeigelegt, so daß noch gestern abend die
Licht- und Krastllbermittelung wieder ausgenommen weiden konnte D>°
organisierte oberhesstsche Bauernschast hat stch bereit erklärt, der Arbeiter
schaft den Zentner Kartosseln zu 26  M . zu liesern.

Svort.
« Radsport. Am Sonntag, den IS. September, fand bas letzt- bies-

iähriae Rennen des Rad-Sportklubs statt. Trotz aufgeweichter Straßen wur¬
den guteZeiten gefahren, die Streck- ging vom Restaurant W- ldeck nachHohen-
stein und zurück, 48.8 Kilometer. Als erster ging durchs Ziel Heinr. Schon
in 1.26.47, 2. Friedrich Bettner in 1.3S.22, 3. Ludw. Braunstorfinger1.35.40
4 Willi Nothnagel in 1.36.Ü2. Dann folgt der Reihenfolge nach Karl
Wagner Jul . Müller,Peter Spelter. Kurt Grill mußte wegen Maschinen¬
schadens' ausgeben. In der Altersklasse wurde Wilh. Diefenbach erster, Anton
Werget zweiter.

„Ach, ich meine . . . weil ich einmal . . . dir scheint
es gewiß schon sehr lange her nach allem, was du seit¬
dem erlebt hast —, weil ich bedauerte , daß nicht das
Große aus dir geworden sei, das ich dir zugetraut hatte,
als du noch in die Lateinschule gingst und immer der
Erste in der Klasse warst . Aber hatte ich nicht recht?
Nun hast du ja gezeigt, daß du Kühnes leisten konntest,
hast dir aus eigener Kraft ein Leben aufgebaut ! — —
Habe ich dir vielleicht einen Ruck gegeben? War ich
nicht der erste Anstoß, daß du herauskamst aus dem
allzu Bequemen , aus dem Sumpf der Gewohnheit ?"

„Ein Dichter, ein Künstler — so sagtest du doch da¬
mals ? — das hattest du einmal erwartet ? — ist nicht
aus mir geworden ."

Sein Ton war nun leidenschaftlicher, heißer. Jetzt
hatte sie ihn endlich aus seiner Ruhe aufgerüttelt.

„Aber ein freier Mensch. Ein Unabhängiger . Ein
Eroberer im modernen Sinn !" unterbrach sie ihn mit
schmeichelnder Bewunderung.

„Ja , das hast du allein fertig gebracht, LilliU Du
hast Imu die Verzweiflung eingejagt mit deineD weg¬
werfenden Lachen, mit deinem Hohn über den kleinen
Angestellten , den „Einen vom Dutzend!" Am liebsten
hätte ich mich dem Teufel verschrieben an jenem Abend,
um deinetwillen !" Er beugte sich näher zu ihr . Sein
schönes, junges Gesicht glühte nun vor Eregung . „Weißt
du, was ich getan habe ?" flüsterte er . „Zum Dieb bin
ich geworden , den eigenen Vater habe ich bestohlen!
Auf die Flucht hast du mich getrieben wie einen Ver¬
brecher! Und jahrelang hat es da drinnen wie im
Fieber gehämmert : Sie soll mich nicht verachten ! Im
will etwas werden, damit sie nicht auf mich herab¬
schauen kann !"

„So dankst du also mir deinen Erfolg ?" lachte stk
wie im Triumph . , ,

„Ich habe ihn zu teuer bezahlt , Lilly . Mit mekner
Seelenruhe . Mit einer grausamen Erinnerung , die si^
nickt mehr verwischen läßt ." (»ectfekuna fotati
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Handelsteii.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-B. Berlin , 13. Sept Drahtlieh » Aua *ahlun » an kür
Holland . 1883 10 G. Hk. 1833 .90 a für 191 Golden

439 .fi5 a . 440 .45 & 100 Frankan
Norwegen . . . 804 .20 G. . 80 .80 3. 100 Kronen
Dänemark: . . . 824 .15 G. . 825 .85 & 100 Kronen
Schweden . . . 1223 .75 G. . 1223 .25 a 100 Kronen
Finnland . . . . 179 .80 G. . 130 .20 a 100 Finn . Harle
)ti !ion • • • « m •64 .70 G. . 865 .30 a 100 Lire
London • • • « • 214 . 25 G. . 2X4 .75 a 1Ff d. Sterling
New-York . . . 61 .53 G. . 6 .57 a 1 Dollar

417 .05 G. . 417 .95 a 100 Franken
Schweiz . . . . 984 .00 G. » 983 .00 a 100 Franken
Spanien . . . . 884 .10 G. . 885 .90 a 100 Pesetas
Wien alte . . . ! 24 .47 G. . 24 .53 a 100 Kronen

* DeOfc « « f 26 .47 G. . 36 .53 a 100 Kronen
Frtg • • • • ««] 80 90 G. . 8x .io a 100 Kronen
Budapest . . . . 20 59 G. . 20 .65 a 100 Kronen
Bulgarien , 00 .00 G. » «o.oo a 100 Lei
Kenitaotinep«! . 00 .00 G. . oo.oo a » 1 türk . Pfund

Industrie und Handel.
* Zur Lase in der Schuhindustrie. Der Geschäftsbericht

der August Wessels Schuhfabrik,  A .-G. in
^ugsburg - Oberhausen.  führt aus : Die Gesellschaft
war trete der bekannten schwierigen Verhältnisse in der
Lage, den Betrieb im zweiten Vierteljahr 1920 aufrecht zu

Wiesbadener Taablatt.
erhalten, da das Geschäft bis in den Sommer hinein in ein¬
zelnen Sonderartikeln lebhaft blieb. Erst im Juli war auch
sie gezwungen. Betriebseinschränkungen vorzunehmen.
Nach Schluß des Geschäftsjahres jedoch konnte der volle
Betrieb wieder aufgenommen werden! Bei 738710 M. (i. V.
2 457 46 M.l Rohgewinn ergab sich nach Deckung der Un¬
kosten von 4 788 624 M. (1472 739 M.) und der Abschrei¬
bungen von 778 086 M. (125 749 M.l ein Reingewinn von
1820 000 M. (858 000 M.l. woraus wieder 18 Proz. Dividende,
und zwar auf diesmal 10 (31 Mill. M. ausgeschüttet werden.
Die schwierige politische und wirtschaftliche Zeitlage mache
ein auch nur allgemein gehaltenes Urteil über die voraus¬
sichtliche Entwickelung des laufenden  Geschäftsjahres
unmöglich. Von besonderer Bedeutung werde es für die
deutsche Schuhindustrie  sein , ob sie durch er¬
folgreiche Aufnahme des Ausfuhrgeschäfts in die Lage
komme, die Schmälerung der Absatzmöglichkeiten wettzu¬
machen. die sie durch die politische Abtrennung wichtiger
Verbrauchsgebiete und durch den Rückgang der Kaufkraft
der Bevölkerung erfahren habe.

* Kapitalserhöhune bei der Deutschen Eisenhandel-
A.-G. Der Aufsichtsrat beschloß in seiner Sitzung, einer
für Mitte .November anzuberaumenden Generalversammlung
die Erhöhung des Aktienkapitals von 36 Mill. M. um 14 Mill.
Mark auf 50 Mill. M. vorzuschlagen. Die hierdurch neu ge¬
schaffenen Mittel dienen lediglich der Erweiterung des
Konzerns durch Angliederung neuer Eisengroßhandels¬
firmen.

Morgeu-Aut- aLe. Erstes Blatt. Sette 3.

Aus unserem Leserkreise.
MtchtverwendetrStnlendunaenwerden mefcerautfltfaefanbt, nodja«ftesMfett

* Man schreibt uns: Wie kommt es, daß die Süddeutsche
Etsenbahngesellschast  mit dem Bestreben der Kurverwaltung
und der Hoteliers, den Verkehr zu heben, nicht Hand in Hand geh«? Nach¬
dem die Strastenbahngejellschaft fich vor kurzem endlich entschlossen hat,
auch nach 8 Ahr abends den Verkehr aufrecht zu erhalten, hat fie gleich¬
zeitig dafür den Fahrpreis verdoppelt, im Gegensatz zu anderen Städten.
Die Bahn würde viel bessere Geschäfte machen, wenn der doppelte Fahrpreis
nicht erhoben würde und wäre Abänderung sehr nötig und erwünscht. M. M.

Pädagogium , Neuenheim -Heidelberg.  Der Schulbericht
enthält für 1919/20: 14 Abitur.; IS Prima ; SS OII und
Einj. an Gymnas., Realgymnas., Oberrealschule. Berstflegnng
durch eigene Landwirtschaft gesichert. F136

Die Morgen-Auogabe nmfafct 8 Selten.
Hauptschriftleiter: H. Lektsch.

Verantwortlich für den politischenTeil : F. Günther;  für den llva»
haltungsteil: B. o. Nauendorf:  für den lokalen und provinziellen Toik,
sowie Serrchtssaal und Handel: W. Etz; für die Anzeigen und Rektaineni

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Druck«. Verlag derL. Schell«nberg'schen Hofbuchdruckerei in Wt-adad« ,

Sprechstundeder Schriftlettung 12 bis l Uhr.

Vermittle den vorteil¬
haften

ln-und Verkauf
nur gut erhalt, besserer

Flügelx Pianos
und Harmoniums

auch mit Spielapparat.
Piano-Magazin

H. Schütten
Wilhelmstraße 16.

S . & S .- Bein . D. R. G. M. a.

Das neue Runftbein
Selbsttätiger , natürlicher u. geräuschloser Gang

auch bei den kürzesten Beinstümpfen.
Vollkommen glattes AuOere. Dem gesunden Bein nachgebildet

Kein Verschleiß der Kleider mehr . < er
Kein Innenpolster . Fast keine Reparaturen.

= = === Anfertigung in eigenen Werkstätten . ■
Schulz <& Schmidt , Wiesbaden , Lui$enstr. 16

Spezial -Geschäft für Chirurg . Instr ., Kunstglieder u. Bandagen.

Wenn Sie
eine gute Waage

benötigen,
verlangen Sie dieses

Wiesbadener Fabrikat.

PÜH!
wieder vorrätig.

Verkauf an jedermann
Markenfrei.

Firma

MIIIMl
20 Verkaufsstellen

in allen Stadtteilen.

Kupferkessel
Kesselofen

komplett M1082Öfenu.Herde
t in großer Auswahl.

M. Frorath Nadif.
Wiesbaden Kirchgasae 24.

«Mel
(Weide u. Rohr) Krt. an
su Fabrikpreisen. Repar ,
Mahren Römerbrra g.

mm  Kiriifiin
Einladung zur Gemeinde-Versammlung,
nächsten Sonntag, den 26. September,

im Anschluß an den Gottesdienst in der Kirche.
TAGESORDNUNG:

1. Wahlen in Kirchenvorstand. Gemeinde¬
vertretung und zur Bezirkssynode.

2. Vorbesprechung der Bezirkssynode.
Stellung von Anträgen. F218

Die Einladung ergeht an alle volljährigen Gemeinde¬
mitglieder, Frauen und Männer. (Beschluß der 25.
Reichssynode in Offenbach am 26. u. 27. Mai 1920.)

Bodenreform«
Montag, de« 27. September, abends 8y4 Uhr,SÄ".üm.?;Dir Sobefitefocminffnglönt).

Wir sind bereit, für unsere
Mitglieder den

vorzustrecken und bitten den bezüg¬
lichen Antrag bei uns persönlich

zu stellen. F281

Vereinsbanlt Wiesbaden
E.G. m.b. H.

‘Wiesbadener Sank
für Kandeln. Gewerbe

E. G. m.b. H.

3 M-tuIIe LheWielbgMmen
in Gob.U« und Cord

vorzüglich gearbeitet, aus nur echtem Material
verkaufen besonders billig 647

Polster- n. Tckorationsgesch.
Oranienstratze 6.

Bettwaren und Schlafzimmer
weisslackierte Schränke und Kommoden

sehr preiswert.

Metallbetten . . . .
Kinderbetten . . .
Rosshaarmatratzen
Kapokmatratzen j ,
WoHmatratzen . . .
Seegrasmatratzen >

Federn—Daunen—
Betten-Spezialhaus

Wiesbaden , 4

Mk. 650 , 400 , 330
. . von Mk. 175 an

.Mk . 1100
. . . von Mk. 775 an
. Mk. 550 , 400 , 330
. Mk. 475, 330 , 175
Deckbetten—Kissen.
Buchdahl,

Bärenstrasse 4.

Kartoffeln
aus Sandboden, beste Ware, per Pfd. 45 Pf .,
Zentner 40 Mark. Nehme Bestellungen auf
Winterkartoffeln entgegen.

Gersch, Saalgajse 22. Tel. 3499.

für Ofen- und Zentralheizungen
:: empfiehlt billigst

Kohienhandiung Wilh. Weber
Wellritzstralle 7. — Telephon 607.

Markenfreie kc

A Koks-Brikettsa
wieder eingetroffen.

KohlenhandlungW. Weber
Wellritzstrafie 7. Telephon 607.

In allen einschlägigen Detailgeschäften zu haben.

Steinberg &Vorsänger!
Wiesbaden. Abt.: Waagenfabrik.

Schöne gemusterte Stoffe
für Bluse« und Kinderkleider billig

Lim Wel-AMi».

Takeläviel«. Birnen vk.
Krum. Oranienftr. 42. 2.

6tan-esaintWieMeil
Sterbekälle.

Am 20. Sept . : Dienstmckdchen
Barbara Roth, 27 J -: Kind
Hermann Schmitt, 30 Tag«. —
2L : Kind Heinrich Hofmann,
ge- . . — . — -
Hermann Kellermann, 67 I,,
Schreiner Albert Beerkircher,

dllliu 11uuuu,
>I . ; Ehefrau Elisabeth Barbeler
leb. Klein, 38 J -: Ka fmann

OOGOOOOOOGOOOOOOOOO OOGOOG

^ Kohlen-Verkauf-Gesellschaft̂ 8
Gegründet 1905. mit beschränkter Haftung . Gegründet 1905.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmHimiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

-u.KleinhandlungmKohlen,Kots,Uriionbriketts
ferner markenfreie

Buchen- u. Kiefern-Scheitholz, hergericbtet für Zentralheizunsen, Ofen- o. Herdleserung,
—. ■ klein gekacktes Anzündeholz, Torfbriketts. :

Große Läger am Westbahnhof und am Bahnhofe Dotzheim , mit elektrisch betriebenen Ent - und Beladevorrichtungen,
Siebwerken, maschinelle Kokszerkleinerung in verschiedene Körnungen . Holzsägerei und -Spalterei.

Eigenes Pferde-Fuhrwerk und Lastauto -Betrieb.
TJnsere praktischen, 1,- ! llnunnmnlJifaa . J naa  die allerbeste Gewähr für schnellste und

zweckentsprechenden || R| ({0KBHOIBlßllllQ 12P ifllHSPlBP SOr§fältigSte BedlenUUS im RahmenEinrichtungen bieten der heutigen Zuteilungsverhältnisse.
Die Lieferung des richtigen Gewichtes ist selbstverständlich.

: Bahnhofstraße 2. Telephon Nr. 545u.775. (Nack KentorschluD Nr. 586.)
DG0 GGGGOGGGG

Von der Reise zurück I
San .-Rat

Dr.Tecklenburg
Innere Krankheiten,
bes. Magen— Darm,

Friedrichstr .45,2. Tel.4500
Sprechst. 3—5 nachm.

Vormittags nach Anmeld.

Möbel
kauft man

reell u.billig
in dem Möbelhaus

FUHR,
Blelchsfraße 34.

Tel . 2737.
Große Auswahl in
allen Preislagen ! !
Eigne Schreinerei

und Polsteret.
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fRtMngetotQ
E Weibliche Persone,» ~)
f Kaufmännisch««Personal)

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

Achtung!
Bessere Reisedame

zum Besuche von Privat¬
kundschaft in all . Städten
zur Mitnahme eines erst-
klass. Haushaltungs - u.
Reiieartikels gegen hohe
Provision sofort gesucht.
Kavital u . Fachkenntn.
nicht erforderl . Offert , u.
S . C. I . 9132 an Rudolf
Masse, Frankfurt/M . l'T36

mit höherer Schulhilduna
für MlespsOenz unD
«Mi . UWtzmng
per sofort oder 1: Oktbr.

gesucht.
Offert , u. Rr . 3103 an
Ann -Ervedit . H. Gieß.
Wi esbaden .

Perf . Stenotypistin
und Maschinenschreiberin
(keine Anfang .) sucht An-
waltsbüro Kirchgaffe 17. 1

ZMgss» chen
mit guter Handschrift für
leichte Laboratoriums - u.
Büroarbeiten zum 1. Okt.
gesucht. Selbstgeschr. Off.
mit Eehaltsansprüch . u.
ff. 494 Taabl .-Verla g._
SilssarSeiterin . b. 18 3 .,

sofort gesucht. Lauesen u.
Heberlein . Moritzstr . 13.

Tüchtige Büglerin
gesucht, Färberei Nröaer.

Friseuse gesucht.
Sattler . Saalaalle 24.

Lehrmädchen
gegen sof. Vergüt , ges.
Damenfriseur Kietzmann.

Taunusstraße 43.

Geübte Zigaretten-Wmmrn
sofort gesucht.

„Menes"
Rheingauer Straße 7.

«eres Miel»
oder Frau , sparsam, zur
selbständ. Führ . e. Haus¬
halts bei alt . Herrn nach
Weilburg a. L. sof. ges.
Off. u . <5. 494 Tagbl .-V-

Köchin
gegen sehr hohen Lohn
ges. Bordellen Freitag,
Biebricher Straße 56.

Wette Win
und

zuverl. Hausmöblhen
bei hohem Lohn sofort
gesucht Luisenplatz 2,1.

Gesucht eine Köchin
zum 1. 10. 2,0 für kl. Haus¬
halt . Hausmädchen vorh.
Biebricher Straße 51
Gesucht erfahr. Mchm
womöglich etwas franz
versteh., für nahes Aus¬
land . Gute Bezaal . u.
Behandl . Zu erfragen
Paaenstecherstr . 1.  P . r.

Tüchtige jung . Köchin,
die etwas Hausarb . über¬
nimmt . gesucht. Hausm.
Vorhand. Linel . Taunus-
ktraße 6. 1 v. 3—)45,
mm  I« .S»
für Küche u. Hausarbeit
in kl. ruh . Haushalt ge¬
sucht. Er . Wäsche außer¬
halb . Hilfe - Kapellen-
strabe 38. 1. dicht bei der
Trenne zur Taunusstraße.

Einfache Stütze
sof. gesucht. Dr . Dercum.
Hildaltraße 5. _

Gesucht z. 1. Okt. ob. sp.

w. kochen kann. Vorzust.
vorm . v. 11—1 ob. nach¬
mittags bis 4 Uhr.

Frau C. Zentzsch.
Biebrich a. Rh -.

Wiesbadener Allee 14.
In Arzthaus w. neben

jg. Dienstmädchen willig,
zuverl . Fräulein a. best.
Kreisen bei Familien-
Anschluß als

Stütze
gesucht. Selbst , im Koch.,
erfahr , u . gern selbst mit
tätig in allen Fächern d-
Haush . Off. mit Lebens¬
lauf . ZeUgnisabschr. und
Gehaltsansprüchen unter
K. 491 Tagbl .-Verlag . „

Aeltere Stütze

LehmöWm
Zu sprech. 12—1 u. 4—6.
Frau Oberstleut. Greller.

Sonnenberg.
Tennelbackistraße 25.

aus achtb. Familie sucht
Würlenberg

Neugasse.

Gesucht zum 1. 10. 20
aebitd . Stütze,

die etwas Erfahrung in
Krankenpfl . besitzt. Vor¬
zustellen von 1—3 Uhr
Adolfsallee 26 Bart.

Lehrmädchen
aus achtbarer Fam . gef

Nietschmann.

Alleinmädchen gesucht
Schiersteiner Str . 10. 1.
Wü W«W. Mit.
für alle Hausarb .. ausg.

f Gewerbliches Personal ] Kochen, gesucht. Näheres
Grillvarzer -Straße 7.

YMst-WM
operativ u. technisch firm
möglichst sofort gesucht.

Lanke. Lanaaaffe 19. 1

Zum 1. Oktober
ein Hausmädchen gesucht.
Köchin u. Waschfrau vor¬
handen . Niktoriostr . 25. B

Sofort oder später in
Villa zu 2 Vers , ehrliches

AllsuiöWen
mit guten Zeugnissen ge¬
sucht. Etwas Nähen er¬
forderlich. Hoher Lohn.
Näh . Nassauer Straße ' 1.
Adolishöhe . Tel . 6037. .,

Perf. Taillen-
u. Zuarbeiterinnen
sowie Lehrmädchen sucht

Sübenett . Bismarckr . 25
Tüchtige selbständige
Taillenarbeiterinnen

gesucht. Fischer. Moritz¬
straße 5.

SWemm
Antt. ehrl. Mädchen

in kl. Haushalt gesucht
bei Altstadt . Bierstadter
Höhe 21.

bei gutem Lohn
sür dauernd gesucht.

WM Stelle&L».
Fabrikation

moderner Strickwaren,
Mainz,

Ecke ELrtnergafse u.
Mittlere Bleiche.

Ehrliches fleißiges
Alleinmädchen

für Dauerstell , zu kinder¬
losem Ehepaar ges. Seit¬
heriges Mädchen w. 7 I.
da . Adolksallee 11. 1.
Dröentl. MMMWii
bei hohem Lohn u. guter
Behandl . ioi.. evt. 1. Okt.

besseres Mädchen
für Küche u. Haushalt
bald gesucht zu zwei Per¬
sonen. Hoher Lohn _gute
Verpflegung . Daselbst

Stundenstelle
für morgens frei . Näh.
Fritz-Kalle -Straße 9. an
d. Biebricher Str .. Eing.
Maadeburastr . Tel . 6536.

Wegen Erkrank, suche
ich ein besseres

mit guten Zeugnissen aus
herrschaftlichem Hause.

Frau Schürenberg.
(Fernsprecher 3127.)
Mädchen für kl. Haush.
gesucht Albrechtstr. 12. 2.

Allein Mädchen
bei .fränz . Ehepaar für
1. Okt. ges. Martineau.
Kaiser -Friedr .-Ring 61.

Junges Mädchen
für kl. Kind u. Mith . im
Haush . gesucht. Bender.
Roonstraße 15iMtb . P.

Junges Mädchen.
in. etwas kochen kann, für
kleinen Haushalt gesucht.
Menges . Riehlstrabe 22.

Tüchtiges OömiKip
bei gutem Gehalt per so¬
fort gesucht. Rothschild.
Kavellenstraße 45._

Ern ordentl . Mädchen
gesucht Röonstraße 9. P.

Alleinmädchen
w. gutbürg , kochen k-, per
sofort oder 1. 10. bei h.
Lohn gesucht Schenken-
dorfst raße 4. 2

Tücht. Sausmädchen
bei gutem Lohn sofort
gesucht. Hotel Happel.
Schillerplatz 5.

Mädchen für ganz
oder tagsüber gesucht
Nerostraße 18. 1._

Alleinmädchen gesucht
Gvetbestraße 14. Part.

Braves Mädchen
zu guter Hausfrau gesucht
Scköne Aussicht 24._

Alleinmädchen
ges. Mainzer Str . 20. 1.

Junges Mädchen
tagsüber für leichte Be¬
schäftig. ges. Wagemann¬
straße 18. Laden.

Junges Mädchen
2mal 2 Std . wöchtl. gef.
Bismarckring 35. 3 r.

Br . Mädchen üb. Mittag
gesucht Albrechtstr. 21. 2.

Eine Frau
tägl . 2—3 Std . gesucht
Roonstraße 9. Part.
Werl. k\\m grau

oder einfache Stütze zu
ält . Dame von morg . 8
bis 6 Uhr mit Verpfleg»
ges. Kavellen str. 12. 2 r.

Zuverl . Mädchen
zu einz Dame u. 5i. Kind
nachm, geß Kleiststr., 31. 1

Junges Mädchen
2 Stunden morgens ges.
Iabn strabe 26. 2
Stundenfrau

täglich 3 Stund , gesucht.
Rie s . Rheinstraße 15 1.
Monatsfrau

oder Mädchen für 2 bis
3 Stund , tägl . u. Wasch¬
frau alle 4 W. s. Frau
W. glitte. Kleiktktr . 9. B.

Aionatsmädchen ges.
Gl aser. Adelbeidstr. 52. 2.
Ord . Monatsfr . o Mdch.
m. Std . tägl . o. ü. Mitt.
ges. Wielandstraße 1. 1 r.
Monatsfrau für morg.

2 Std . gesucht Helenen-
str aße 12. Vdb. 1. Etage.
Monatsfrau 2 St . vorm.
gesucht Kirckmaffe 5. 3.

Saub . Monatsfrau für
Ladenputz. tägl . 1 Std . f,
Bernbart . Taunusstr . 11.
Monatsfr . v 8—12 ges.
Niederwaldstraße 4 P . r.
Saub . Putzfrau sof. ges..

täglich 2—3 Std . Nab.
Adolfsallee 33. Bart.

Putzfrau gesucht
2 Std .. 2—3mal wöchentl.
Kaiser -Friedr .-Rina 4. 1.

Saubere Putzfrau
für 2—3 Stunden morg.
gesucht. Zu melden

Herderstrabe 10. 2 r.

für tagsüber zum Putzen
gesucht.

Kästner u. Jacobi.
Taunusstraße 4.

AllMAll sos.gesucht
Blumenaefch. Wevgandt

Lanaaa sse 19._
Aelteres Schulmädchen

gesucht. Schmidt . Markt¬
platz 3. 1 St.
( Männlich» Personen "")

( Kaufmännisches Personal )

Tüchtiger

Kontorist
sowie perfekte

S tenotypistin
beide der französ. Sprache
iu Wort «. Schrift mächtig,
per sofort gesucht.

Louis Fassina
Bahnhofstraße 3.

Für den Vertrieb eines
täglichen Vedarisartikels
wird ein gewandter

Verkäufer
gesucht. Sehr guter Ver¬
dienst. Anfragen unter
D. 489 Tagbl .-Verlag.
(  Gewerbliches Personal ^)

Klüftiger Schuljunge
für kleine Hilfeleistungen
ges. Rüdesh . Str . 23. P . l.

I « m-löeW
( Weibliche Personen )

^ KaufmännifchesPersonal̂

Gebild. Dame
d. franz . u . engl. Sprache
mächtig, im Putz ausge¬
bildet u. im Verkauf ge¬
übt . sucht ' Stellung in
Putz od. sonst ff. Spezial¬
geschäft. Offerten unter
O. 495 an Tagbl .-Verl.
s Gewe rbliches Person als

(Sure MierWmii
sucht Beschäftigung für
nachm., auch Restaurant.
Oft, u. E . 492 Taabl .-V.
T. Schneiderin ». Arbeit.
Bülowstraße 12. 4 St . r.

Fräulein, 26I .,
gel. Fris .. sucht Stell , gl.
w. Branche . Offerten u.
B. 493 an d. Tagbl.-V.

Servierfräulein,
auch ers. Näherin , mit s.
Sprach ., sucht Stellung
in Restaurant . Offert , u.
Z . 492 an d. Taabl .-Verl.

Juristen -Witwe.
50 Jahre , statt !. Erich.,
spricht englisch, perfekt im
Koch.. Einmach . u. Näh .,
sucht Stelle als Haus¬
dame bei b. Herrsch., auch
auf Gut . Offerten unter
F . 491 am d. Tagbl .-V.
Gebild. Dame

gesetzten Alters , durchaus
zuverläst.. bei Herrn als
Hausdame tätig , sucht
anhermt Stellung . Off-
u . SB. 494 Tagbl .-Verl.

Junge unabb . Frau
sucht Stellung zur Führ,
eines frauenst Haushalts.
Off, u . G. 481 Tagbl .-Vl.

MM 88«
sucht Stelle als Küchen¬
beschließerin oder kalte
Mamsell . Langj . Zeugn.
aus nur ersten Häusern.
Offerten unter M . 491
an den Taabl -Verlag.
Sol . Fräul .. 37 I . alt.

gut franz . sprechend, sucht
Stellung als Köchin oder
Alleinmädchen, am liebst,
in gut . franz . Hausb . Off.
u. E. 494 Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen
w. selbständig kocht, s.
Stellung bei einzelner
Dame oder älterem Ehe¬
paar . Offert , u. P . 499
an den Taabl .-Verlaa.

Wem Miel«
in allen bäusl . Arbeiten
perfekt, sucht Vertrauens¬
stellung : da sehr kinderl..
würde auch zu Kindern
gehen. Eefl . Offert , unt.
E . 492 an d. Tagbl .-V.

Besseres Mädchen,
in Küche u. Haush . erf .,
s. St ., geht auch zu Ausl.
Off. u . O. 493 Tagbl .-Vl.

Gebild . kinderl.

Kriegerswitwe
28 I ., sucht ganze oder
halbe Tage Beschäftig.

Off. erbet , u. 8 . 493
an den Tagbl.-Verl.

Junges geb. Frl .,
sprachkundig musikalisch,
kinderlieb , sucht Beschäst.
tagsüber . Offerten unter
S . 495 an Taabl .-Verl.

;. f. Miidch. f. tagsüber
eschäft. Adlerstraße 51.

I . Mädch. s. St . p. 8—4.
Rbeinstrade 98. Htb. P.

( Männliche Personen ]

der Lebensmittelbranche,
tüchtig u. arbeitsfreudig,
gegenw Lagerverw . eines
ftädt . Lebensmittelamtes,
sucht Vertrauensstell , od.
tätige Beteiligung mit
porl . 25 000—30 000 Mt.
an sich, reellem Untern.
Off, u . A. 195 Taabl .-V.

Flotter Stenotyp ist
u. Maschincnschr. sucht fürK Tage Besch., ev. öeim-
arb . Eig . Maschine vorh.
Bervielfält . oder sonstige
Arbeiten gleich welcher
Art . Angebote u. Z. 493
an den Tagbl .-Verlag.

Vertrauensposten
geschäftl. o. privat sucht
älterer unabhäng. durch¬
aus zuverl. Kaufmann.
Offerten unter dl. 494
an den Tagbl.-Verlag.

Mer CaBotanl
sucht Stellung , auch auf
Büro . Lager . Ervedition.
Off. u . L. 492 Taabl .-V.

J n̂tellig . arbeitsfreud.

pp lann
mit französ. u. englischen
spracht ., kaufm. Vorbld.
u. gut Auffassungsperm .,
sucht Stell , auf Büro , in
Hotel oder sonst pass. Art.
Off. u. A. 103 Tagbl .-V-
k Gewerbliches Personals

Junger Mann
20 I .. sucht Neben-
befchäftig.. gleich welcher
Art . vormittags von 9
bis y2t.  Eefl . Off. unter
U. 495 an Taabl .-Verl.
Tücht. gewandter zuverl.

Chauffeur
mit gut . Zeugn .. langjäbr.
Fachkenntn .. sucht Stell,
bei besserer Herrschaft.
Off. u. F . 495 Tagbl, -Vl.Klavierspieler

sucht Veschäft. d. Abends,
sowie Sonntags . Oii . u-
B . 494 Tagbl .-Verlag.

Hausnerwalterstelle
sucht ruhige Familie . Off.
u. D. 489 Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger , gut eingeführter

Annoncen -Akquisiteur
bei hoher Provision sofort gesucht . Nur repräsen-
tabler Herr mit längerer Fachtätigkeit kommt in
Frage . Ausführl . Off. u. K. 493 an den Tagbl .-Verlag.

Herr, in mittleren Jahren , in

(doppelte und kameralistische) durchaus bewandert , völlig
bilanzsicher , der spanischen , französischen und
englischen Sprache mächtig, weitgereist, in . Wort,
Schrift, Rat und Verhandlungen erfahren , z. Zt. ehren¬
amtlich beschäftigt, sucht dauernde oder vorübergehende
Betätigung (Bücherrevisionen, Finanz- oder Vermögens-
Verwaltung, Vertrauensposten usw.). Anfragen unter

s BMelMW ]
Läden u. Geschäftsräume.
H. gr. Werkst., Elw. Str . 14.
Werkst.. Lagerräume und

1 Schuppen >oiort zu vm.
Sellmundstraüe 11. 1 l.

Tr . gr. Laden als Lager¬
raum . Kiedr . Str . 9. 1 r.

Werkst, od. Lagerraum.
55 gm. sof. W vm. Wald-
stroße 96. Näheres tfUk
Dotzbeimer Str . 60. 33
Mbl Rim. Mank nlw

Moritzttratze 62. 1 r .. eins,
möbl. Zimmer zu verm.

G. Wohn- u. Schlaszim.
zu vm. Mühlaasse 15. 2.

Möbl . Zimmer an best.
Herrn zu verm. Scharn-
horststraße 20. 3 r.

Freund !, möbl. Zim . in
gutem Hause zu verm.
Tennckbackstraße 1. 1.

r » iT « i . W.
(Adolfsallee ) an durch¬
aus soliden Herrn oder
Dame mit betten Refrz.
zu oermieten . Offert u.
O 494 Taghl .-Verlaa.

Keller, Remis.. Stall , »sw.
Ein trockener gr. Keller

(als Lagerraum rn be¬
nutzen) sofort zu verm.
Schwalbacher Straße 2.
H. Mayer.

' Mgeslch ]

Grötz . Kino
sofort zu mieten oder zu
kaufen gesucht. Kaution
kann gestellt w. Off. u.
3 . 484 an d. Taghl .-V.

Suche 1. November
2 Zimmer . Küche, möbl.
Schlafz.. Sveisez.. für ein
franz . Ehepaar . Näh . Frl.
Lamarl . Friedrichstr . 40. 3.
bei Fr . Löwenstein. Meid.
12—2 u. 6 Uhr abends.

Amerikaner sucht

r - z - zlm . - M » «
mit Küche oder Küchen-
henutzung. Offerten unt.
U 491 an den Taahl .-B.
2—3 od. mehr Zimmer

mit Küche, möbl . od. leer,
zu mieten gesucht, Nähe
Taunusftr . von kiederlos.
Ehepaar . Off. u. Z. 12982
an Ann.-Exv. D. Frenz.
G. m. b. H.. Mainz . F9
Statt Zwanaseinmirtung.

Regierungsbeamt , sucht

3- 4-WM -MhMg.
Ana . u. B. 491 Taabl .-N

Möblierte
i-MMk-MW«

mit Küche ii. Zubehör in
herrsch. Haufe oder Billa
von kinderlosem deutsch.
Ehepaar sofort zu miet.
gesucht. (Dauermieter .)
Off. mit Preisang . unt-
I . 491 an den Tagbl .-V

Franz , verbeir . Ing . s.
« « eM « i

(Schlaf - u. Eßzimmer u.
Küche) .
mW. Im Zelllmm.

Off . mit Preis usw. an
Picon . Hotel Römerbad.
Zimmer 301.

Suche für 1. Oktober
möbl . Zim . ohne Pension.
Off . mit Preis Sautter,
6)rabcnstraße 1. 8. Etage.

Solid, ruhig, tzm
best. Beamter , sucht zwei
schön möbl. Zimmer in
ruhiger freier Lage. Off.
mit Preis u. O. 491 an
den Taabl .-Verlag.
Aelt . Ehepaar best. Gef.
sucht in best. H.. N. Bäder
u. Elektr .. bleibend , zwei
kamst möbl . Zim . m. Heiz,
u . elektr. Licht. Off. unter
O. 492 Taabl -Verla ».

Dame
sucht u . bescheid. Anspr.
möbl . Zimmer mit und
ohne Pension . Geil . An¬
gebote u . T. 491 Tgbl .-V.

Möbl . Zimmer
ungeniert u . gemütlich
per sofort gesucht. Offert,
mit Preis - u. sonst. Ang.
u . I . 494 Taabl .-Berlaa.

Ung. Schlaf- u. Wohn¬
zimmer u. Büro , 1. Stock.
Zentrum auf 1. Oktober
gesucht. Offert , u. M . 493
an den Taabl .-Verlaa.
Geschäftsfrl . sucht möbl.

Zimmer . Off. mit Preis¬
angabe u. S . 494 T.-VI.

Fräulein sucht einfach
möbl. Zimmer

in best. Familie . Offert,
mit Preisang . u. U. 492
an den Tagbl .-Verla»

Aelterer Offiz, a. D-.
Dauermieter . sucht groß.
Schlafzim .. evt . Famil --
Änschtuß volle Verpfleg.,
für 29 Mk. täglich. An»,
u. H. 493 Taghl .-Verlaa.

Mild, innae s«
sucht Pension in einer
guten deutschen Familie.
Bierstadter - od. Parkstr.
Off . u. V. 488 Taahl .-N.

Beamter
kuckt freundi möbl. Zim..
mögl . mit elektr. Licht,
in gut - Hause (Sonnen¬
seite). Offert , mit Preis
u. P . 492 Taabl .-Verlaa.

Zwei schöne
Schlafzimmer

für 2 französtsche Herren
gesucht.

Off . an M. M.. Auto-
Garage Vleichstraße 3
1 biŝ leere Zimmer

von Herrn in gut. Haufe
gesucht. Offert , u. F . 492
an den Taabl .-Verlaa.

oder Wertftätte
in der Nähe der hint.
Moritzstr . zu mieten ges.Off . mit Preis unter
E. 495 an Tagbl .-Verlag.

Wohnung
nicht unter 4—5 Zimmer und Zubehör , in best. Hause
für sofort gesucht. Bei Teilung großer Herrschafts.
Wohnung Beteiligung an den Einrichtungskosten. Gefl..
Angebote unter E. 490 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kleines

Fabriklokal
mit 2 Büroräumen , nebst
Licht- u. Kraftanschluß,
in oder nächster Nähe
Wiesbadens , sofort zu
mieten gesucht. Offert.
u. I . 492 Taabl -Verlag .

Helle Wertftätte
für ruhig , mech. Betrieb
sucht A. S . Köppler,
Dotzbeimer Straße 102.

c
Wohnungen

zu vertauschen
Schöne 5-Zim.-Wohn.

gegen 3—4-Z.-Wohn . zu
tauschen ges. (Süd .) Off.
u. M. 490 Tagbl .-Verlag.

MüWS'Wi )!'
Schöne 3-Zim -WoHn..

Part ., nahe Emser Str ..
Preis 550 Mt ., zu tausch,
gesucht gegen bessere 3-
Zimmer -Wobn . im Zen¬
trum oder Südvierte ! v.
2 Damen per 15. Oktbr.
Off. u. G. 493 Tagdl .-V.

«mW j
(  Kapitalien -Ängeböte^ )

15m 18000m
aus 1. oder 2. Hypothel
von Selbstgeber anszul.
Oik. u. 3 . 488 Taabl -V

Hypotheken-
Kapital!

50 — 100 030 füll
auf gute 1. Hypothek
auszuleihen . Angeb. unt-
D. 492 an d. Tagbl .-V-

39 000 Mark ,
für sofort zur lleber-
nahme eines Geschäfts ge¬
sucht. Sicherheit porhand.
und zahle - Hobe Zinsen.
Offerten nur von Selbst¬
geber unter D. 495 an
den Tagbl .-Verlag.

70 090 Mk. an 1. Stelle
p. 1. Jan . 21 auf längere
Zeit ges. Feldger . Tare
122 000 Mk. Pktl . Zinsz.
Off. u. D. 491 Tagbl .-Vl.

ZmMbilM
( JmmobUien-Berkäufe )

Herrschaltshäuser,
Villen, Hotels u. Ge¬
schäfte ■weist nach zu
günst. Bedingungen
Grundstücks-H
Schwalbacher Str . 4.

Tel. 6884. Auskünfte,
Raterteilung und evtl.

Führung kostenlos.

Wrl bezWöls
neue

modern . 8—10 Zimmer
und reichliche Neben¬
gelasse. Erker . Veranden.
Bad . elektr. Licht. Wasser¬
leitung usw.. event. auch!
Auto-Garage , für eine uj2 Familien in herrlich
gelegener Badestadt m
Württemberg zu verkauf.
Zuzug ist gestattet . Außer¬
ordentlich günstige Er-
nährungsverbältn . An¬
fragen an den Allein¬
beauftragten

Robert Götz,
Wiesbaden.

Rheinftraße 91.

Wohn.-Nachw.-Büro >Lion&Cie.
IBahnhofftr . 8. T. 708. 1
I Größte Auswahl vonl
>Miet- u. Kaufobjekten |

jeder . Art.

Billa,
5 Minut . vom Kurhaus,
auch für 2 Familien , evt.
mit Möbeln , zu verk.

Lok Moritzstrade 32.
Telepbon 4615.

Die Billa
Nerobergftr . 7. m. Zentr-§eiz.. el.Licht, für zweiamil . sehr geeign.. Umz-
halüer sofort zu verk.
Näh . daselbst bei Direct.
Siegten oder Eugen Bier.
Blückerstr. 3. K T. 406t
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WllM.-Wgl.MMi>
freiwerdend , in vornehm.
Lage, mit schön. Garten,
zu verk. Rbein -Lothr.
"mmoblllengeich.. Filiale

Wiesbaden. Tanusstr . 34

Hotel
Restaurant , rentabel , so¬
fort umständehalber zu
verkaufen. Merten unter

495 Taabl .-Verlaa.

Sehr gfinit.JtapitalanL
Hotel . welches lange I.

an Bebörd . vermietet ist,
mit 7 % Rente , zu verk.
Offerten unter M. 495 an
en Tagbl .-Berlaa .

Kl. Landhaus in Eltville
m. 200 gm Fabrikräumen
zu verk. Rhein . - Lothr.
Jmmob . - Eesch.. Taunus¬
straßeS4 . 1.

Schönes Haus
mit gr . Weinkeller zu vk.
Off. u. T. «81 Tagol .-Pl,

Gr. Geschäfts-
Eckhaus

im Zentrum zu verk.
Offerten unt. I . 482 an
den Tagbl.-Verlag.

Gärtchen. Stallung.

Biebrich
mit sofort freiwerdender
4-Zim.-Wohnum
kaufen. Off. u _.
den Taabl .-Verlaa.Kino
Rentabilität , umständeh.
sofort zu verkaufen. An¬
zahlung 150 000 Mark.
Offert -n unter G. 495 an
den Taabl .-Verlaa.

Grundstück zu verk.
Näh . im Taobt .-Verl.

Etagenhaus
vier ö-Ziramerwohnungen für Mk. 200000 zu

-1 verkaufen . Die hochherrschaftl . Eiorichtg.
1f der 2. Etage ist für Mk. 300000 zu verk . Be-
- ! treffende Wohnung wird frei. Al es Nähere
\ l aurch J. Chr . Glücklich , Wilhelmstr. 56.

sJmmobUren -Kaufgefuche)
Eroh -Industrieller

Junggeselle
sucht kleine Billa zu k.
oder elegante kleine Woh¬
nung . möbl.. mit Auto¬
garage . in bester Kur¬
lage . mit Garten zu miet.
Angeb. u. I . 12916 an
die Ann -Exp. D, Frem.
G., m. b. H/Mamz . lg
vrinige rent . AUobnbailser
in gutem Zustande zu
kaufen ges. durch Rhein .-
Lotbr . Jmmobiliengesch ..
Fil . Wiesbaden . Taunus-
str. 34. Sauvtgefch. Saar¬
brücken . Dahnüofstr . 91.

Keims Kam
(Billa ) in zentral . Lage
zu kaufen gesucht. Phan-
tafievreise w. nicht bez
Detaill . Off. mit Preis
U. F. 496 TagbffPerlag.

Kl . Hotel od. Dennon
in Kurlage , auch Etagen¬
vension. sof. zu kauf. ges.
Rbein .-Lotbr . Jmmobil .-
gcschäft Taunusstraße 34,
Hauvtgesch. Saarbrücken,
Babnbofstraße 81.

®ocort oder Mviertel.
Landhaus oder Billa in
tadellosem Zustande mit
bald sreiwerdend . Wobn.
von Selbstkäufer gesucht.
Evt . kann sehr schöne 3-
Zim .-Wohn . zur Verfüg,
gestellt werden . Off . unt.
C. 12986 an Ann.-Erved.
D Freu, . G. m. b.
Manu.

Schönes Äentenhaus
ohne Hinterbaus , in best.
Lage, zu kaufen gesucht.
Otto Enge l. Adolfftr . 7.

Haus
mit freiwerd . Bäckerei

in gutem Zustande , in
guter Lage , zu kaufen ge¬
sucht. Nbem . - Lothring.
Jmmob .-Eefchäst FUiale
Wi esbad. Taunusktr . 34.

Kleines Häuschen,
gleich welcher Art . in od.
bei Wiesbaden , eo. gegen
Varzahl , zu kauf, gejucht.
Ofs. u .K. 495 Tagbl .-Pl.

Fabrik -Grundstuck.
mögl. m. vorb. Damvf-
od. elektr. Kran , nicht zu
weit v. Bahn u. guter
Straße . zu kaufen gesucht.
Otto Engel . Adolfstr. 7.

Neue Damenmäntel bill.
Eilers . Hellmundstr . 45. 2.

Jackenkleid
(44). Kindermantel . Alter
bis 5 I .. verschied, schw.
Blusen . 2 Kostümröcke zu
verk. Eullich. Romer-
berg 9. 1 l. Anzus. nur
von 1—3 Ubr.

Schw. Jackenkleid
mit Tressen bej.. Maß¬arbeit . zu verk. Toth,
Bleichstraße 20. 1. ,Weißes StickereiNeid
(Er . 44) zu verk. Petri,
Kleine Langgasse 4.
1 rein woll. geftr. Jacke.

wenig getr .. u. 1 Trauer-
Hut für 350 Mk. zu verk.
Große Burgstraße 5. 3 r.,
bei Dömlina.
Schöne gestr. woll. Jacke

zu vk. Heymann . Rieder-
waldstraße 10. Sockvart.
El . Velour -Schiff.-Mantel.
tauoe . g. a. S .. bockmod.
verk. Frau Krieg . Mainz,
Schönbornstr . 7V>». Sonnt
Winter -Mantel
bräunlich . Er . 44. u. ein
Herrenanzug . Schrittl . 75.
Gr . 44. zu verk. Herz.
Adlerstr . 3. 2 lks., 1- 3.

Frack mit Weste
für gr. Jig ru verk. Roß¬
back. Weberaaife 56. 1.

Schw. Sakko-Anzug.
fast neu. für 800 Mk. zu
verkaufen . L. Kritfchgau.
Moritzmaße 20. Laden.

Tadelloser Frackanzu«
(auf Seide ), mit 2 West..
1000 Mk., ganz n. mod.Seidenkleid (noch nickt
getragen ). Schlafzimmer-
Einrichtung und altes
Bild (Madonna ) zu verk.
Anzus. Freitagnackm . von
3—5 Ubr bei Vallentin
Taunusstraße 5. 1.

Ein Anzug.
febr aut erb.. 1 Cutawmi
mit Weste. 1 Eehrock all.
I* Qual ., für gr . kräftige
Figur , zu verk. vchulze,
Loreleyring 6. Bart.
Ein febr gut erb . Frack.
owie 1 Paar n. Sckaften-

stiefel (Er . 44) billig zu
verk. Hobtwein . Biebrich,
Jabnstraße 15. Dart.

Neuer Smoking
»reisw . zu vk. Schmelzer,
Parkstraße 13. Gib . 1

Smoking , erstklassig.
wie neu. preiswert zu
verk. Näh . bei Müller,

Reinwoll . Ueberz. mod.
Amna neue Kindermtl.
s. TiiMores nerk. Lendle.
Lurembnrgstraße 11.
Rener Mil .-Rock. dklbl..
u. Mütze bill . abz. Hees,
Franz -Abt -Straße 3 1.

3 bkaue Waffenrocke
u. 1 feldar . Mantel zu vk.
Arnold . Luremburavl 1 1

M läMWiWMM MMWWiWjMWMWM MiiWMW

Llsk« k West
von herrschaftlich.
Villen und Etagen

für Beteiligungen
und Hypotheken

vermittelt
J. CB » . GLÜCKLICH

Wilhelmstr . 56 :: Fernruf 6656.

MW
[ Prioal -Brrkäuf « )

Kl . Herren - u., Damen-

EGerMrKWrd
vierjährig , zu verkaufen.

Ost u. Cie..
Mainzer Strahe 65.

I Mische WWnds
im Alter von 7 Mon ..
8 Wochen, silbergrau , und
1 je 6 Wochen, reine
Rasse zu vk. Sonnenberg.
Kieobad .Ltraüe .25 . Stb,
8 deutsche Schäferhunde,
8 Wochen, gar . rasteecht,
sowie zwei 6 Wochen alte
dunkelgestr.. mit Steh-
ohren billig zu verkaufen
Lchacktstraße 10.

Junge deutsche

reinrassig
Prachtexemplare
2 Monate alt , zu »erkauf.
Näheres Kailerstratze 22,
Viebrich a. Rh.

For 4 Monat ; alt.
M verk. Herbst. Äork-
Watze 7. Hth. 2 r,
.Schöner junger Hund
(Schnauzer) preisw . zu
verkaufen bei

Storch. Wicker bei Flors-
«L _Schulstrs.be 92,_
.. Zwei junge Enten
Kl, verk. Harder . Erben-
«eim. Ludwigftrabe 3.

(Eine NNantbroslhe,
1 Frack mit Weste, ein
Fell lzu Fensterleder ge¬
gerbt ) verk. M . Kraus.
K -Friedrich-R ing 30. 3.

Transvaal -Raritäten
und Mineral -Sammlung
mit Glasschrank sofort zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Berlaa.  Dv

Brautkranz
mit Schleier zu verk. Off.
u. U. 494 Taabl .-Verlaa.

ßccasion.
A vendre belle garniture
de fourrure de martre de
Canada , gr .ind collier et
manchon , qualitö supör .,
comme neuf 5000 Francs.
Taunusstraße 3*. l.
Schw. Strauhfeder -Boa

u. Marderkrawatte , ganz
T '.er abzugeben. Staffen,
Zalmstra ße 1. 1 . ...
TrauerSut m. Schleier vk.
Niederwaldstraße 10. 2 l.

Für Liebhaber!
Künstler , verk . prachtv.
chines. Seidenmantel mit
altchines . Stickerei , un¬
getragen , 2 schwer . Crepe
de chine-Schals , weiß be¬
st ckt , neu. Kareen , Hotel
,.Nonnenhof “ , 217. Zu
besichtigen von 9—1 Uhr.
Eleg . schw. Samtkostllm

550 Mk.. tauvof . Kostüm
250 Mk.. roia Creoe de
chine-Blufe (neu) 100 Mk..
Er . 43—44. zu nt. Mobr
Mainz . Jllstraße 6. 1.
LaltestelleKlnfenor ._

Schw. woll. Kostüm,
f. neu. 44—46. vk. Rheine-

euer te
zu verkäu^ n Klovstock-
strabe 18. Stb . B.. Kratz.

Größe 42. fast neu. H.-
Belourbut (schw) vreis-
wert zu verk. Beckel.
Herderstraße 3. 2 St.
1 B. elrgH .-Zugitieiel.

f, n.. Gr . 43. bill . zu verk.Badior . Iahnstraße 3 2
Gute Damenstiefel 56 Mk.
Mu tb Karlsträße 18 1.

Nock neue H.-S . iefel.
derb (39) für 180 Mk zu
verk. Arnold . Zieten-
ring 2. 4.

Herren -Schühe (43).
D.-Stiefel (39). gebraucht
zu nett . Krovv . Schwal-
bach er Straße 45. fi. 2._

Prima Herren -Fil -h..
tcilw . n. Zvlind . Sport¬
mütze. reinlein . Kragen
(40) . Mansch, vk. Sabler,
Luisenstroße '35. 2

MM7UU -MW
mit Stick.. Svan . Wand
Tuchtischdecke(schwarz) zu
nerk. Anzuseben n. 10—3
Adelheidstraße 28. 2. bei
Direkt or S chulz '
GelemKMfff
2 Lautsprech-Televbon-

Hausavvarate mit In¬
duktor-Anruf . für alle
Zwecke geeignet, billig zu
verk. Kamm . Smier-
steiner Straße . 12,.Laden.
Schreibmaschinen:\ IS 7-

1 Urania
äußerst oreiswert abzu¬
geben. Müller . Bertram-
strabe 20. Teil-tztzehLY 4M.

Schreibmafch^.1 ast neue Schreiüma)»,.,
System ..Stocver Recoro
Sterbefalls haloer zu vk.
Ww . Keßler . Biebrich,
R atbavsstraße 36.

Schreibmaschine
(Marke Kanzler ) äußerst
oreiswert verk. Tbomo,
Miche lsbera 9. 2.

Harmonium,
neu. mit Svielaov . (ohne
Notenkenntnisse) bill zu
verk. tzorvfner . Rüdes-

fast neu. sehr vreisw . zu
vcrk. Senke. Tennelbach-
straße 67.

Grammophon
mit 22 Platten , wie neu.
»um Verkauf . Räb . im
Wirtschaftslokal Roon-
straße l v. __
Bett . Kommode u. Tisch

m verk. bei Wittenburg.
"'Mtpahe 18.
■vOl. Bettstelle m. Svr.,

3teil . Wollmatr . n. Keil
vrw. Eörh . Adelbcidttr . 35
Neue Garnitur
Sofa . 2 Sess.. vk. v. Etzel.
Kavellenstraße 39. 1.

Salongarnitur.
Sofa mit sechs Sesseln
rotbr . Plüsch, vrima Ar
6cit, u. schwarz. Salon
Tisch zu verk. Anzuseben
bei Frau Grim . Modes
Blücherstraße 6.

I BisteiHMit ..
gut erb.. 1 Roßh.-Matratze
(3teil .) mit Keil , wre
neu. 1 Zink-Badewanne
zu verk. Zerbe, Friedrrch-
Itratze 43. Rückyeb. D
Prachtv . saub. Chai .. ..
ehr billig abzug. Rücker.
" lerstraße 35.

"rü«Grünes " PlÜU -Sökä
u. Küchengaslamve zu vk.
Stöcker. Eneisenaustr . 33.

Mk. Möde!p Mt:
Ein Salon 1 Wohnzim .-
Earn -, Cbaiselong .. Sess..
2 Trum .-Sviegel . Silber¬
schrank. Sekretär . 2 Vor¬
satzscheiben (Kunstvergl .)
rc. Adolf Krauter . Tave-
lierermeister. Seerobeu-

Kassenschränre
große u. 1 kleiner, sov

1 Pianino

in gebrauchter Nußbu
Schreibtisch

zu verk. Scklüter . Bahn-

w

Fast neuer Handkoffer.

_Wsläfer ■
ot. Lebr str aße 27. 2 r.
Gute Nähmaschine verk.

Smger -Nahmaichrne.
. . ch neu . zu verk. Li
Friedrichstraße 29. 1.

1 DamvkwafchasvarKt
Ar Gasheizung . 2 Paar
KindeUchube (26. 27). ein
Damen -Overnglas . Perl¬
mutter . Easlüster . Dam.
"ielour - Hut . schwarz
_ink-Kinderbadew . zu vk
Sattler . Saalgaste 24. 1 r

MtllllDßl
(neu und gebraucht)

HU . , „ waeia“
und andere erstklassige

Marken verkauft
Autoverlrieb

6 . Haussmann
Heidelberg.

4 PS. » « NN-
»MSf-Sfi,

Dovvelübersetz.. mit Leer¬
lauf . in gutem Zustande,
guter Bereifung , preisw
zu verkaufen bei Ritter.
Nußbaum stra ße 1.WlkSHIVtR
% PS Gleichstrom bat
abzugeb. M. Doereukamv.
Adoltsallee 35.

' andtaHandkarren.
4rädig. mit Bremse, zu
verk. Preis 500 Mark.
Etwa 12 Ztr . Tragkr )
fahnstrabe,14 Part_
Kl. w. K.-Klavvwagen

vk. Sey._Seerobenstr . 13.
Kinderwagen, neu,

600 Mk. zu verk. Klein.
Mainz . Wallaustraße 22,
Mitte . Anzus 3—5  nachm
Ein g. w. Kindcr -Korb-

wagrn zu verk. Zerfaß.
Ro onstraße 8. 1 r

Klavvwagcn zu verk.
rin . Ste in galle 12. t.
erren-Äad m. n.

billig zu - ~
gronfenßi

_ ao m. n. Ber.
illig zu verk. Rudolph.

n. Ber .. mit komvl. Zub.
Ba dior  'idior . Jahns t rabe ' 3. 2.Äüchenherd,
neu. billig zu vk. « remer.
W-stendstrake «

Ofen LL-
Hch. Rinke, Neroßraße 39.

Zwei Oesen
zu verk. Falkenbach. Weil-
straße 3. Pari .. 9—10.
^lusstellkaften . Eich..
83X53 an gr .. billig ab¬
zugeben. Aug Debus,
Blücherstraße 35. 2.
Mo Wier« ei>

(Friedensw .) : 2000 Bog.
Elanzvavier mit Druck
38/60. 100 Bog . br Pack¬
papier 75/100. 10 Ries
Seidenvav .. 150 Muster
Karton 9/14 u. Kuverts
billig zu verkaufen.
Higel , Wörtbstrabe 19.

im Laden.
Eehrauchte leere
Weinfässer,

verschied. Größe zu verk.
Rapp . Weinbandlung.

oritzstraße 31.
AI wirr2 ji . Mit
su verk. 3 . Bundschuh.
l. der Schie rstein er Str.

Eisernes Gartentsr.
Marmorstücke, verschied.
Korb - u. Garteum .. Sofa,
Sessel, gr . Glasschrank u.
and . alte Möbelteile z.
Berarb . zu vk. N. Seme.
Nikolasttraße 17 Part.

Weißbuchenbolz. ^.
Rundholz . 1 r» l .. brs
30 cm dick. verk. Lingobr.
Haienstrabe 8. Waldstraße.

2 Zink- u. 1 Badewanne
ve.k Brenner . Dotzbeimer
Straße 11. 1. ,
Waschtopf. getr . Mäntel

f. ä. Fr . Bogelb. Schröder,
Pbilivvsbergstraße 19. 2.
Großer eiserner Bräter

(neu) zu verkaufen. Fey,
Seerobenstraße 13.
Gebr. Kisten bill . zu vk.

Nerostrafte .84. Laden.
Buchsbaum, 50 Stander ».

110 bock. nt . Roonstr . 19

PartteHolz , Diele,
(f. Schreiner geeign.) zu
vk. Badior . Jo *>nstr. 3. 2.
( Hündler -Berkäuse )

Mandoline . Gitarre.
Laute . Zither . Violine vk.
Seidel . Jabnstraße 34.

Schlafzimmer
äußerst billig zu verk.
H. Sckäfer. Stiftttr . 12.

Möd. M &w  780 .- if.
hochmoderne Küchen mit
Messingverglas, u. Linol .-
Belag 1450 Mk. Möbel-
Baner Wrllritzstraße 51.

Itohr - 'Äür
neu, zu verkauf . A. May,
Helenenstr . 27, 1 links.

u Tafelwagen verkault
billigst Jakob Gottfried.
Graüenstraßs 26.

MM«
Wanderer , N. S . U., Triumph , Molosa-
coche , F . Kf. u. a. m. sehr preiswert Offerten
unter H . 494 an den Tagbl .-Verlag._

Zubehör u. Bereifung billig.
Bind . Goeth ' - -, Goethestr.2 (kein Laden)

Speisezimmerkrone
hervorragend künstlerische schwere hand¬
getriebene Bronze , zu verkaufen . Vormittags
9—12 Uhr . Bisbrlcher Str. 6. Telephon 172.

2 alte Gemälde
rcht Liebhaber . Geschätzte
fff u- W. 494 Tagbl .-Bl.

Nl kaufen gesucht. Off. u.
A. 166 an d. Tagbl .-P .

WMaWe
zu k. ges. Tnlzberger,

Adelheidstraße 75.
Fern frecher 772.

Möbel
aller Art zu kaufen ge¬
sucht. Nachlässe über¬
nehme zu Taroreisen.

Zulius Jäger.
Selenenstr . 15. Tel . 5047.

HmWstl.Möbel
sowie einfache aller Art,

uni) 1 Piano
(gute Marke) kauft im
Austrage Bvgel , Franken¬
straße 19,1 . Et. Tel. 2693.

Büfett . Chariel .. Tevvrch.
ilektr . Lüster zu kaufen
gesucht. Kilo . Eneisenau-
ttraße 4._ .
Grob . best. rund . Lisch

mit 4 festen Beinen ges.
Neubrand . Weberg . 3. 2.

MisMSVW
Obst- und Eemüfe -Wage,
sowie Gewichtsteine zu
allerhöchst. Preis zu kauf,
gesucht. Offerten unter
L . 484 Tagbl .-Perlag.^aabl .-Liertag.

3u raufen sesM
1 Toncau (für Dovvel-
pr.ny ). 1 gebrauchte kleine
Häckselmaschine, 1 kleiner
Pflug . Eefl . Angebote zu
richten an R. Stepp,
Adolisallee 24. 1
Ainderklapp - «. Svortw ..
auch defekt, zu kaufen ges.
Bopcher , Blücherstr. 8.

wcheW }
Gold u. Platin
kauft für gewerbl . Zwecke
zu hob- Preisen A. Förster.
Soiegelgasse 1. 2._

Privat-Käufer
vorübergehend bier. jucht
alte Diamanten (Rosen),
Schmuckgegenst.. Tassen,
Seide . Kuoierstiche usw.
Preis -Ofs. unter E. 493
an den 'Taabl .-Perlns.

Schwarzw . Uhr
zu kaufen gesucht. Ofs.
mit Preis unter T. 495
an den Taflbl,He .rl -ntJung . Mann s. dunkel-
blauen modern. Wrnler»
llsster zu kaufen. Eäbler,
Biebriaier Straße 6.

Jett- und MMW
zu kaufen ges. Schäfer.
Moritzstrabe 37. 1.

AM -. M « '
u.ftinSetnelö..ajflfße
Schube. Uhren. Zabngeb ..
Eard .. Federbett .. Kiffen.
Tepp., low. alle ausrang.
Sacken kauft D. Sipver.
R ieblstr , 1. Tel . 4878.

§M-«.Damen
KM

Schuhe , Wüsche, MSVe!
iE Frau Klein
EmUniftr. 3, 1. Set. 3490.

Erstlingswäsche
u kauf. ges. Kelchenbach,

alramstroße 8.U
Kelim

suche zu kaufen.
, Julius Jäger.

15 Helenenstraße 15, L.
Telephon 5047.

Kaufe Fahrräderj
(ohne Gummi ) zu den
höchsten Taaesvreisen.
W . Kircher. Rückerobanse»

(Vost Zollbaust 1

Suche
Fahrrüdev

ahne Bereifung , sowie
Rühma -chknen.

Schmidt . Borkstraße 18.

Bosch-Magnete
Z. U. 4 u. Z, R . 4. ru
kauf. ges. Coulinstr . 3, bet
Blitz . Telerbon 697-4.

Gasbackofen
gut erbalten , oder Back¬
haube . zu kaufen gekuckt.
Off u. S . 491 Taobl .-B,

Gut erbaltene
Sitzbadswanne

z« kaufen gesucht Offert,
mit Preis an Frl . Ernst.
Em ?er Straße 11

Kaufe zu höchsten Pressen
Brillanten

Gold- u. Silber -Gegenstände

Zahngebisse
Brennstifte , Thermokauter
Heesen Wagemannstr. 21

Bitte gefl. im eigenen Interesse auf Name
— und Hausnummer genau zu achten.  —

Ankauf
von Juwelen , Platin , Gold » und Silber-
gegenständen zum heutigen hohen Kurs bei

Julius Mosenfeld
Wagemannstraße 18.

Gegr . 1895 . Fernruf 3964.

Brillanten , Gold - und Silbersadien
Platin, Zahngebisse, Herren-, Damen- and Kinder¬
kleider, Wäsche, Schuhe, Gardinen, Federbetten, Pelze

kauft zu SfntltmOF Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen GlIMWtWlCl ») Telephon 3331.

Kaufs
Alt - Eisen, Metalle , Lumpen,

sowie Alt -Gummi.
Cüanadiowicz ^ U ""

Zu kaufen gesucht:
eis.©arMie
1.80 Mtr . hoch. 1 Mir , big1,20 br .. en. auch breitere
Doooeltüre . Ferner zirka
20 Mtr . langes , leichteres
Eartenarlönder . Offerten
mit Preisangabe unter
S . 3491 an Ann .-Erved.
D. Frenz . 8 . m. b.
Wievbgdei h.1 _ *

MKr-fli
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisung , pro Ztr.
Offerten an S . Schock.
Jabnstr . 34. Wiesbaden.

IIIllMHl
Fremdfprachl . Unterricht

u . Ueberietz. Adelheid-
straße ' 20.

Ein Ingenieur
crt . Unterr . i. Majchiner-
baufaÄ . w. i. Zeichnen,
Arithmetik und Algebra.
Planim .. Trigom . usw.
Off , u. B . 495 Tagbl .-Vl.

Klavierstunden
w. erteilt zu billigen P «.
Elsässer Platz 6. 2 links.

Kaiifm.
Privat¬
schule

Herrn. &Clara
Bein

Dipl. Handelslehrer
Kirchgasse 22

an der Luisenstr.
Büa neuer iura

für alle Fächer
Anfang Oktobe.
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Für Schüler!
Eriindl. Klavierunter¬

richt wird von ja. Dame
erteilt . 6tbe . 3 Mk. Off.
u. L. 491 TagbL-Verlag.

Verloren*©efunben
Parkettplatz 48 b für

3. Okt. verloren. Gegen
19 Mk. Belohnung abzu-
aeben in der Löwen-
Ayotheke. ,

EeWMEmpWvilgen
Mittags-ll.» MW

in g. Privatbaus zu je
l) Mk. Bismarckr . 11. 11-
6 oder 8 franz. Offiziere

können an fein. Privat-

MW -II.NMW
bei Abgabe der Karten
teilnehmen . Adresse im
Tagbl .-Verlcm,  Dw
Krasügen ÄiittagstW

können einige Herren erb.
Oti . u. L. 493 Taabl .-B.

Reichsnotopfer etc.
bearbeitet ehemal . Be¬
amter mit langjähriger
’prakt. kaufm . Erfahrung.
Strengste Mäßige
Diskretion. Berechnung.

Anfragen unter W. 495
an den Tagbl .-VerL erb.
'» in. Iluto-ReparM

Dotzbeimer Straße 20.
Televbon 2156.

übern . Lastauto -Transv.
jeder Art sowie Ein - u.
Ausladen von Waggons.

Achtung!
Grammoph .. Musikwerke.
Schreib- u. Nähmaschin..
sowie alle feinmechanisch.
Apparate werden fach¬
gemäß und äußerst billig

repariert bei
Martin Bleichktraße 36.

Mttanstalt
39 Rerostraße 39.

Kanin -Felle
gegerbt , zum

Selbstverarbetten
uerk. Horn. Schwalbacher
Straße 38.

Schneiderin
empf. sich im Anfert . u.
Umänd . von Damen - u.
Kinder -Earderobe . Näb.
bei Weber . Schulberg 27.Merllelün. Blaiea
werden billigst angefert -.
ebenso wird Wäsche zum
Ausbessern angenommen.

Blum KleiMraße 1-
Schneiderin

empfiehlt sich zur Anfert.
einfacher u . cleg. Kleider
bei billigster Berechnung.
Off, u. B . 498 Tagbl .-BI.

Tlicht. Weißnäherin
sucht K. in u . a. d. Hause.
Näb . im Tagbl .-VI. l*
Tüchtige Modistin
arb . in u. außer dem H-.
auch außerhalb Wiesbad.
billige Zutaten . Täglich
von 1—3 Uhr zu sprechen.

Ackermann.
Adelh eidstraße 76. Bart.

Pedicure — Manicnre.
Von 1—7 du soir.

SJTIcmikure!
Riri Bommersheim
Dotzheimer Straße 2, 1.

[ >!
ÄMSM. ßöeniitec!
sucht Rezepte für Fabri¬
kation der Parsumerren
zu verkaufen. Offert , u.
M . 488 Tagbl .-Verlag,.
Für Wiesbad u. Umg. ist
Alleinvertretung

eines gutgehend. Artirels
(Kohlenivarcr ) bei ser.
Kapitalanlage zu vergeh.
Off , u. W. 493 Tagbl .-V.

25 999 Mark.
Stille Beteiligung oder

auf 1. oder gute 2. Snv.
auszulcihen. Offert, unt.
5 . 493 Taabl.-Berlag

3000  Mark
gegen Möbelsicherb. am
1 Jahr zu leihen gesucht.
Off u. W. 491 Taabl.-B.

Suche Anteil
an Theater - Abonnement
(Staats -Theater). Angeb.
u. E. 491 Tagbl .-Verlag,

Für Kriegerswaise
wird Reißbrett «. Reiß¬
zeug levent. Spende) ge¬
sucht. Näheres Kriegs-
wohlfahrtsamt. Zim. 32.

Schriftsteller
zur Erledigung v. Korre¬
spondenz gesucht. Off. erb.
u . A. H. Postamt 2.
Junge Dame

26 Fahre , sucht Aufnahme
zur Gesellschaft u. Stütze
in Familie aus besten
Kreisen, bei etwaig . Zu¬
zahlung von Pension.
Off. u. A. 198 Tagbl .-P.

Möbel zu mmim.
Wohnzim .. Eßzim-. Sal ..
Küche. Schlafzimmer -Ein¬
richtung mit 4 Betten,
gegen Sicherstellung. Off.
u. L. 495 Tagbl .-Verlag.

Heilvädagoge, Akad.,
n. noch schwierige Kinder.
Glänzende Atteste. Off. u.
Z . 495 Taab l.-Verlag.

Gute Schreibmaschine
zu leiben gesucht, wenn
vorteilhaft , event . spät.
Kauf . Simon . Nikolas-
straße 32. 3 links.

Wo kann
junges Mädchen perfekt
Weißnähen u Maschinen-
stopfen erlernen? Offert.
u. T. 492 Taabl.-Verlaa.

FU gebilbete Mm
Ende 30. Witwe , angen.
Erschein., evg.. vermög..
wird gedieg. Herr , m. g.
Cbarakt .. in sich. Stell .,
nicht u. 45 F .. gr . Ersch.
bevorz.. zwecks Ehe ges.
Offerten u. ll . 493 an
den Tagbl -Verkag _
MM junge Dante
sucht vornehmen Herrn
kennen zu lernen zwecks
Heirat . Off. u. H. 492
an den Taabl .-Verlag.

Elektromonteur.
27 I -, evg.. w. die Bek.
e. Mädels zwecks baldig.
Heirat . Witwe nicht aus¬
geschlossen. Off. mit Bild
(w. retour ges. w.) unt.
H. 491 Tagbl .-Verlag.
Da ick mich io verlassen

fühle!
Junge Erschein.. Alter

32 F -. Witwe , mit 2 er¬
wachs. Töcht.. 12 u . 13 I ..
sucht durch Ehe e. braven
Lebensgefährten . Handw.
oder Arbeiter , am liebst,
ein Witwer , der s. Wohn,
hat : 1 Kind nicht ausg.
Offerten unter S . 492 an
den Tagbl .- Verla g.

Junggeselle. 39 I ..
vom Lande , aus guter
Familie , w. Bekanntfch..
evt . auch von ält . Dame,
zwecks Heirat . Anfchr. u.
K. 492 an den Tagbl .-P.

cJenny ftckermana
3 osef SfTTayer

Üerlobte.
IDiesbaden

ßuisensfraße 47.
Frankfurt a . 97T.

‘llhlandsfraße 44.

Ihre am 23. September vollzogene Vermählung
geben hierdurch bekannt

Sr.-Ing. Sigmund Buggenheim
Blanka Guggenheim-Ackermann.
Zürich

Carmenstraße .,42.
Wiesbaden

Luisens trabe 47.

Zu Beginn der Festwoche!
Samstag , den 25 . September 1920:Grosse Modenschau

verbunden mit
Nachmittagstee und Konzert

im Marmorsaale u . den anschliessenden Räumen
des

Nassauer Hof
Beginn  3V 2 Uhr . Ende gegen 6 Uhr.

Eintritt Mk. 20 .— incl . Tee.
Vorverkauf im Hotelbüro.

UllNANN
WIOMCEN

führt durch lebende Mannequins die neuesten
Modeschöpfungen für den Winter vor , insbesondere

Grosse Gesellschafts - Toiletten,
Nachmittags -Kleider , Kostüme , Mäntel , Pelze.

Die dazu passenden Hüte werden gestellt
von der Firma

A . Scheibelf Wilhelmstrasse 52.
Klubsessel

in echtem Leder.
Vorteilhafter Bezug direkt ab:

Fabrik feiner Sitzmöbel

Berg &  C q.
Bismarckring 19.

Hoteliers!
Größerer Posten

Wirte!

verschiedener Preislagen , hergestellt aus rein über-
seeischen Tabaken , zu verkaufen . Muster anzusehen
vormittags

Seifz , Kapellenstraße 8.
Kein Ladeni 1. Etage!

Außergewöhnlich billige Preise für

Herrenstoffe
in nur prima Qualitäten.

Michels- g | Ecke Hochftättenftr. 17berg 16, <1. Etage).

Preiswertes Angebot
solange Vorrat reicht:

Herrenstiefel , Boxcalf . . ; 135.50
Herrenstiefel m . Zwischensohlen 145 .50
Herrenstiefel , braun , Rahmenart ). 249.50
Knabenstiefel , Rindleder , 36 —39 135 .50
Damen -Halbschuhe . . . . 89 .50
Damen -Spangenschuhe . . . 85.50
Weiße u. schwarze Leinenschuhe 48 .50
Weiße Kinderstiefel . . von 35.50 an
Verstellbare Leisten . 4.75

Schuhhaus Romeo
Michelsherg 28 .

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  933

_ A . Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Zu den Anfang Oktober beginnenden
Tanz - Kursen

sind noch Herren erwünscht.

Willy Krumm u . Frau»
Bismarckring 42 Telephon 4495.

Prima

MM
V, Pfd . Mk. 3.75
1 » »
2 ,, ,, 16*

Herrn . Rump
Wiesbaden

Moritzstraße 7,
n. d. Rheinstraße.

Telephon 2883.

Obst
1. Qualität Aepfel. Fall-
n. Winterobst zu verk.

Helenenstrade 10.

ODEON
Aul allgemein. Wuns eh

von Serajewo.
Die Tragödi ■des öster-
reichisch .Kaiserhauses

6 Akte voll größter
Spannung.

Der Perser.
Urfldeles Lustspiel mit

Gerhard Dammann.

Cafe Orient.
Jeden Mittwoch, Samstag u. Sonntag:* BALL *
Damen freier Eintritt an Wochentagen.

NB. Elektr . Bahn bis IO1/ , Uhr.

Walhalla
Heute letzter Tag!

Föhn
Ein Höhenfilm v. groß,
dramatisch . Wirkung
in 5 Akten . Herrliche
Schnee und Gebirgs-

Aufnahmen.
Hugo Flink, Käthe
Haack, Hans Brennert.

Kakadua.Kiebitz.
Hervorrag . Lustspiel

in 4 Akten von Erich
Schönfelder.

Ossi Oswalda
Viktor Janson
Hans Junkermann.

Professor Rehhein radelt.
Schwank mit Leo Penkert.

Kinephon -^
Taunusstr. 1.

Der endlich von der Zensur freigegebene, mit
größter Spannung erwartete Monamental-Fihn:

: Seelenoerkäufer
Das tragische Schicksal einer verschleppten

Deutsch -Amerikanerin , 6 Akte , mit
Ria Jende und Reinhold Schänzel.

Flimm erstem e.
Köstlicher Trickfilm.

M ®n®p$»i-¥lieaVer
H ® Wilhelmstraße 8. ® Telephon 598.

Heute letzter Tag!
Wollen Sie einen schönen Film nicht

versäumen , dann besuchen Sie

frhizessitrfatjatia
(Die Tragödie einer mondänen Frau .)

© Akte . — Künstlerorchester.

Thalia.
Kirchgasse72. Tel.6137

Vom 23.—26. Sept.:

3er schwarze
Chauffeur.

Ein Reiseroman in
4 Akten.

In der Hauptrolle:

Mia May
u. Bru no Kä stner.
Philippinen’!

Mäusdiungen
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit 3—10*/, Uhr.

Kammer-Lichtspiele
Mauritiusstr.12. T.6137

in der Schwelle
:: des Todes::
Drama i» 4 Akten.

Philippinens
Enttäuschungen.

Lustspiel ia 2 Akten.

Ich bitte um die
Hand Ihrer Tochter
Kojnödie in 2 Akten.
Anf. wochentags 4 Uhr.

Sonntags 3 Uhr.
Kl.Ejntrittspr .:l -3 Mk.

((
Biflhius „2  sstHe

Häfnergasse 12.
Thermalbäder

Einzelbad 1 Jt
Dutzendkarten 10 Jt

Kurie-Kall
■-Varietö -

Stiftstr. 18. Tel. 1033.

Programm
vom 16.—30. Septbr.

Doretty -Trio
Phänom .Equdibristen.

Otana -Duo
Grotesk - u. Stepptänze
4 Padlowsfcy 4
Hervorrag . Akrobaten.
Hermann Kunz

der brillante Humorist.
Frey -Belton

Operetten - Duett.
Rosl Frances

Verwandiungs - Tänze.
Wanske Compagnie
Urkom . Pantomime,

usw usw.
Anfang wochent .8Uhr.
Sonntags 4u . 71/, Uhr.

AM
MttjaMesMn

Freitag, 24. September.
2. Vorstellung AbonnementA.

Zum ersten Male:
Die Grotzherzogm vom

Gerolstein.
Operette in g Alten ». Offenbach.
Bearbeitet und inszeniert von

Carl Hagemann.
Die GrotzherzoginM.Alfermann
Fritz . Fritz Scherer
Prinz Paul . . Heinrich Schorn
Baron Puck. Beruh. Herrmann
General Bumm . P . Lordmann
General Piff . Alfred Wutsche!
General Haff . Hcinr. Weyrauch
General Puff . Franz Bendhack
Oberst Dr-Uf. . . E. H. Iaff6
Major Dran . Wolfg. Andriano
Baron Grog . . Mar Andriano
Nepomuk . . . Hans Dernhöft
Wanda . . Th. Müller-Reiche!
Jda . . . . Marg . Rebenfchütz
Amalie . . . . Paula Erichsen
Olga . Eva Papsdors
Charlotte . . Käthe Kreuzwieser
Musik.Leitung: Arthur Rokher.
Anfang «.30, Ende etwa g Uhr.

Residenz-Water.
Freitag, 24. September.

Die Frau im Hermelin.
Operette in LMten von I .Gilbert.
In den Hauptrollen sind be>
schäftigt: Die Damen Vilma
Marbach, Cmmy Pe'erO Die
Herren: Eduard Bätz, Oskar
Bugge, Earl Ehrhardt-Hardt,
F. W. Lieske, Hermann Varndal,

Josef Wildt.
Anfang 7, Ende nach 3.30 Uhr,

Freitag , 24. September.
Vormittags 44 Uhr.

Konzert
in <4er KochbrunneD » Anlage.
Ausgefülirt von dem verstärkt.

Residenztheater -OrcUester.
Leitung : Pani Freudeaberrg.
!. Choral: „Gelobet «eist da

Jesu Christ.“
2. Ouvertüre zur Operette

„Grigri“ von P. Lincke.
3. Walzer „In lauschiger Nacht*

von C. Ziehrer.
4. Paraphrase über das Lied

„In einem kühlen Grunde*von C. Franke.
5. Potpourri aus der Operette

„Der Bettelstudent “ von
C. Millöcker.

6. „Auf Hieb u. Stich“, Marsch
von Müller.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr.
Abonnements-Konzsrt.

Stadt. Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer , Stadt

Kurka peilmeister.
1. Nachklänge an Ossi«»,

Ouvertüre von N. W. Gade.
2. Entr ’acte aus „La catombe

von Ch. Gounod.
3. Zweite Finale aus „Fidelio

von L. v. Beethoven.
4. Eine Albumsonate von R

Wagner.
5. Ouvertüre zu „Die Huge¬

notten“ von H. Meyerbeer-
6. Andante cantabile von ”■

Tsehaikowsky.
7. Mendelsschuiana, Fantasie

von Ch. Dupont

Abends S Uhr im grob. Saalei
Bunter Abend

Frankfurter Bühnenkünstler*
Mitwirkende:

Betty Lascliinger, Richard von
Schenck, Hermann Schram®»
Gretl und Willi Godlewŝ .
Ilse Petersen , Robert Grünin»*
Am Flügel : Erich Haibach.

Das Programm enthält:
Heitere Lieder, Humoristisch*
Gesangsvorträge und Bf*:
tationen , Komische DoetW»
Operetten -Lieder und Due*”’
Moderne Gesellschaft«-Täo**i
Fantasia- u. Charakter -Tiu**"
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